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Holstein Kiel gewinnt Amtzeller Pfingstturnier, 
Gäste aus ganz Europa waren zu Gast in Amtzell 
Mit einem 3:1-Sieg im Finale gegen Sparta Rotterdam haben die U17-Junioren von Holstein Kiel am Pfingstwochenende den 
fpt Robotik-Cup in Amtzell gewonnen. Die „Störche“ aus der nördlichsten Großstadt Deutschlands durften den Siegerpokal auf 
die lange Reise mit nach Hause nehmen. Doch auch die anderen Teilnehmer traten zufrieden und begeistert die Heimreise an. 
Die Gemeinde Amtzell war über Pfingsten ohne Zweifel wieder ein großartiger Gastgeber für unsere Gäste aus ganz Europa. 
Der DFB-Juniorennationalspieler Jonas Sterner von Holstein Kiel sagte der „Schwäbischen Zeitung“ über unser Turnier: „Die Ver-
eine und die Rahmenbedingungen waren top, der Empfang toll. Das hier kriegt ne Eins“. 
Viele Helferinnen und Helfer, nicht nur vom Sportverein, haben dies mit ihrem Einsatz für das Turnier möglich gemacht. Und 
ins Stadion kamen zahlreiche Gäste, aus dem Ausland, aus der Region, aber auch aus Amtzell. Und zwar Jung und Alt, es war 
ein schönes Fußballfest! 

Dafür bedanke ich mich im Namen des SV Amtzell recht herzlich! 
Hartmut  Alender 
Vorsitzender SV Amtzell 
  

  
Die Jungs von Holstein Kiel feierten ausgelassen den Turniersieg. Sie gewannen verdient und dürfen im kommenden Jahr den 
Pokal verteidigen. Wacker schlugen sich auch die Burschen unserer Spielgemeinschaft Amtzell-Haslach. Sie wurden zwar Tur-
nierletzter, zeigten gegen die Nachwuchsteams der Profimannschaften aber tolle Leistungen. 

Die Platzierungen: 
1. Holstein Kiel 
2. Sparta Rotterdam 
3. Viktoria Pilsen 
4. Lokomotiva Zagreb 
5. FC St. Gallen 
6. Sturm Graz 
7. FC Memmingen 
8. SGM Amtzell-Haslach 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 / 5007 100 oder 
	 0800 / 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

siehe Seite  6!

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2019 des Landkreises!
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 15.06.2019 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
  
Grüngutannahme 2019: 
Samstag, 15.06.2019 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 19.06.2019 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pfarrer Erhard Galm	 Tel. 07528 927149.
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferent  Georg Wößner	 Tel. 07520 / 9669066
	 Georg.Woessner@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 	 Tel. 07520 / 9203685
Pfarrer Christoph Rauch	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028
Café Herzraum immer mittwochs 
von 9 - 12 Uhr und von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 950911
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 26,00
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
In der Öffentlichen Bekanntmachung des Ergebnisses der Gemeinderatswahl im Amtsblatt vom 31. Mai 
2019 hatte sich bei der Zahl der Wahlberechtigten leider ein Fehler eingeschlichen, der eine erneute Be-
kanntmachung erforderlich macht. Das Ergebnis der Gemeinderatswahl im Ganzen, die Sitzzuteilung auf 
die einzelnen Listen sowie das Ergebnis der einzelnen Bewerberinnen und Bewerber bleiben unverändert. 
 
 
 
Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung des Ergebnisses der Wahl des Gemeinderats am 26. Mai 2019 
 
Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Wahl des Gemeinderats am 
26. Mai 2019 bekannt gemacht: 
 
Wahl des Gemeinderats 
 
1. 
Zahl der Wahlberechtigten (A): 3.353 
Zahl der Wähler (B): 2.354 
Zahl der ungültigen Stimmzettel (C): 45 
Zahl der gültigen Stimmzettel (D): 2.309 
Zahl der gültigen Stimmen (E): 26.149 
 
 
2. Auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallen: 
 

Wahlvorschlag 
CDU UL BAP SPD OBL 

Gültige 
Stimmen Sitze Gültige 

Stimmen Sitze Gültige 
Stimmen Sitze Gültige 

Stimmen Sitze Gültige 
Stimmen Sitze 

Insgesamt 8.520 4 7.475 4 5.445 3 2.392 1 2.317 1 

davon 
Ausgleichsitze --- 0 --- 0 --- 1 --- 0 --- 0 

in den 
Wohnbezirken --- 4 --- 4 --- 2 --- 1 --- 1 

Amtzell 7.214 3 5.806 3 4.697 2 2.392 1 2.163 1 

Pfärrich 1.306 1 1.669 1 748 0 0 0 154 0 
 
  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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3. Auf die einzelne(n) Bewerber / Bewerberinnen entfallen 
 

Wahlvorschlag 
Wohnbezirk / Ausgleichsitze 
Bewerber / Bewerberin (Name, Vorname, Anschrift – Hauptwohnung) 

gültige 
Stimmen 

Bewerber / 
Bewerberin ist 
- gewählt (G) 

- Ersatzperson (E) 
Christlich Demokratische Union Deutschlands 
 
Wohnbezirk Amtzell 
Roman, Hans 
Weber, Martin 
Surbeck, Oliver 
Zettler, Robert 
Mertin, Doris 
Wanner, Heidrun 
Dodek, Jürgen 
Wanner, Bernadette 
Müller, Marian 
Schwaiger, Marco 
 
Wohnbezirk Pfärrich 
Rilling, Stefan 
Abt, Marcus 
Weiß, Elmar 
 

 
 
 

2.059 
961 
943 
691 
635 
569 
489 
347 
276 
244 

 
 

836 
283 
187 

 
 
 

G 
G 
G 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
 
 

G 
E 
E 

Unabhängige Liste Amtzell-Pfärrich 
 
Wohnbezirk Amtzell 
Schnell, Imelda 
Allmendinger, Otto 
Prinz, Maria 
Staudacher, Moritz 
Butscher, Korbinian 
Edelmann, Katharina 
Winter, Gabriele 
Nonnenmacher, Ines 
Strauch-Schnell, Ruth 
Bruder, Michael 
 
Wohnbezirk Pfärrich 
Linder, Thomas 
Mayer, Verena 
Kremler, Manfred 
 

 
 
 

1.493 
1.370 
570 
529 
401 
349 
309 
287 
249 
249 

 
 

774 
534 
361 

 
 
 

G 
G 
G 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
 
 

G 
E 
E 

Bürger für Amtzell und Pfärrich 
 
Wohnbezirk Amtzell 
Schmehl, Claus 
Arnegger, Birgit 
Fischer, Petra 
Ernst, Alexander 
Ochsenreiter, Roland 
Wanner, Matthias 
Trinks, Patrick 
Nerz, Manuel 
Schwaiger, Frank 
Dr. Zellmann, Hubert 
 
Wohnbezirk Pfärrich 
Füssinger, Stefan 
Fortenbacher, Michael 
Ammann, Sandra 
 
Ausgleichssitz 
Fischer, Petra 
Ernst, Alexander 

 
 
 

1.045 
861 
467 
454 
379 
376 
321 
315 
311 
168 

 
 

373 
190 
185 

 
 

467 
454 

 
 
 

G 
G 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
 
 
 
 
 
 
 

G 
E 
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Ochsenreiter, Roland 
Wanner, Matthias 
Füssinger, Stefan 
Trinks, Patrick 
Nerz, Manuel 
Schwaiger, Frank 
Fortenbacher, Michael 
Ammann, Sandra 
Dr. Zellmann, Hubert 
 

379 
376 
373 
321 
315 
311 
190 
185 
168 

E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
Wohnbezirk Amtzell 
Leisen, Arno 
Rupp, Ottmar 
Frömming, Oliver 
Schnell, Johannes 
Golms, Patrick 
Krüger, Melanie 
Meschenmoser, Peter 
 

 
 
 

639 
599 
285 
250 
247 
237 
135 

 
 
 

G 
E 
E 
E 
E 
E 
E 

Offene Bunte Liste 
 
Wohnbezirk Amtzell 
Wanner, Adelinde 
Morgenroth, Christina 
Herbst, Stefan 
Bernhard, Andreas 
Bellusci, Cosimo 
Wanner, Niklas 
Delle, David 
Sperner, Michaela 
Zwanenburg, Marten 
Hensel, Walter 
 
Wohnbezirk Pfärrich 
Bendig, Diana 
 

 
 
 

418 
320 
238 
222 
214 
199 
184 
168 
125 
75 

 
 

154 

 
 
 

G 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 
E 

 
Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses 
von jedem Wahlberechtigten und jedem Bewerber/jeder Bewerberin Einspruch erhoben werden beim Land-
ratsamt Ravensburg, Kommunalamt, Friedensstraße 6, 88212 Ravensburg.  
 
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung eigener Rechte gel-
tend macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens bei der Wahl des Gemeinderats Amtzell 34 Wahlbe-
rechtigte beitreten. 
 
 
Amtzell, 14.06.2019 
 
Bürgermeisteramt 
Clemens Moll, Bürgermeister 
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Neuauflage des Adressbuches Wangen im All-
gäu und den Gemeinden Achberg und Amtzell 
Einwohnerdaten 
Die Bleicher Medien GmbH, Gerlingen, bereitet die Herausgabe des 
neuen Adressbuches, das im Herbst diesen Jahres 2019 erschei-
nen soll, vor. Der Verlag erhält zu diesem Zweck von der Gemein-
deverwaltung die erforderlichen Einwohnerdaten ausgehändigt. 
Die Bevölkerung wird dringend gebeten, bisher unterlassene Mel-
dungen (An-, Ab- und Ummeldungen) umgehend, spätestens aber 
bis 15. Juli 2019  bei der Gemeindeverwaltung (Rathaus, Waldbur-
ger Str. 4) nachzuholen, damit das Adressenmaterial vor der Über-
gabe dieser Daten auf den neuesten Stand gebracht werden kann. 
Gemäß § 50, Abs. 5 des Meldegesetzes kann ein Betroffener ver-
langen, dass die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt. Auf 
dieses Recht wird ausdrücklich hingewiesen. Personen, die dies 
wünschen, werden gebeten, bis spätestens 15. Juli 2019  beim Bür-
germeisteramt vorzusprechen bzw. dies der Gemeindeverwaltung 
schriftlich mitzuteilen. 
Gewerbetreibende und freiberuflich Tätige 
Das Branchen-Verzeichnis wird nach den vorhandenen Unterla-
gen der Gemeindewaltung und eigenen Recherchen der Bleicher 
Medien GmbH erstellt. Die Handels- und Gewerbetreibenden wer-
den gebeten, noch nicht erfolgte An-, Um- und Abmeldungen der 
Gemeindeverwaltung Amtzell bis spätestens 01. Juli 2019  schrift-
lich mitzuteilen. 
Die Vertreter der freien Berufe (z.B. Ärzte, Architekten, Steuer-
berater, Rechtsanwälte usw.), die von der Meldepflicht nach der 
Gewerbeordnung nicht erfasst werden, können auch direkt bei 
der Bleicher Medien GmbH (Fax 0 71 56 / 43 08 40 oder per E-Mail: 
adressbuch@bleicher-medien.de) den kostenlosen Eintrag in das 
Verzeichnis beantragen. Auch die Gewerbetreibenden die im letz-
ten Adressbuch (Ausgabe 2015) nicht verzeichnet waren und jetzt 
veröffentlicht werden möchten,  können sich direkt bei der Blei-
cher Meiden GmbH melden. 
Bürgermeisteramt Amtzell, den 14.06.2019 

Apotheken
Samstag, 15. Juni 2019 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Elisabethen-Apotheke Leutkirch, Marktstr. 23 
Tel. 07561 / 3622 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4 
Tel. 07522 / 6585 
Sonntag, 16. Juni 2019  
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5 
Tel. 07528 / 6919 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12 
Tel. 07522 / 931077 
Donnerstag, 20. Juni 2019 (Fronleichnam) 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12 
Tel. 07561 / 98880 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20 
Tel. 07522 / 97660 

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

KW 25:
Veröffentlichung 21.06.2019
Redaktionsschluss 16.06.2019, 23:45 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen schöne Feiertage,
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr auf dem 
Cosner Platz  
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
	� Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 

Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
	� Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Spargel, Eier, Marmelade, Apfelsaft, 

Schnäpse und saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair ist nicht anwesend! 
  

Die Stiftung Liebenau würde gerne auf dem Amtzeller Bauern-
markt einen Obst- und Gemüsestand betreiben. 
Hierfür suchen sie ab sofort flexible 

Verkäufer/innen für Wochenmärkte (m/w/d) 
Teilzeit oder auf geringfügiger Beschäftigungsbasis 

(450 €-Job) 
Sind Sie interessiert? 
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Ardelt unter +49 
7542 10-1291 gerne zur Verfügung. 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte, gerne über den Online-Button 
oder per E-Mail an bewerbung.gruenland@stiftung-liebenau.de 
Stiftung Liebenau Service und Produkte 
Stiftung Liebenau - Gärtnerei 
Jürgen Ardelt 
Siggenweilerstr. 11, 88074 Meckenbeuren 
Telefon +49 7542 10-1291 
Juergen.ardelt@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de 

 

FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden:
•	� Creolen silber Ø 3,7 cm (Fundort: Fußweg Amtzell – 
	 Gopperts häusern)
•	� Brille mit grauem Metallbügel  in grünem ProOptik-Etui (Fund-

ort: Gehweg Schnabelau)
•	� Kinderbrille mit Goldrand und rosa Gläsern (Fundort: Fußweg 

vom Moritz-Hanser-Weg zur Alpenstraße)
•	� CityBlitz-Roller – Silberfarben mit roten Kunststoffgriffen (Fund-

ort: Kreuzung Am Dennenberg 8 und Am Dennenberg 14)
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•	� Rote Regenjacke von Adidas, Gr. 152 
	 (Fundort: Sportgelände Hössel)
•	 Kindersteppjacke mit Kaputze, rosa von H&M, Gr. 110
•	� Mädchenregenjacke mit Kaputze, lila mit orangefarbenem Reiß-

verschluss, Gr. 152
•	� Grauer Blouson mit Kaputze, Reißverschluss und Strickbund, Gr. L
•	� Braune Kunstfelljacke (Regatta – Great Outdoors), mit Kaputze, 

hellgrünem Reißverschluss, hellgrünen Bündchen, Gr. 152
•	� Fitnesstracker mit blauem Kunststoffarmband (Fundort: Spiel-

platz bei der ev. Kirche)
•	� Rotes Trikot VfB Stuttgart, Gr. M mit Aufdruck „Mercedes Benz“ 

(Fundort: Buswartehäuschen in der Waldburger Straße)
•	� Panasonic Kamera (Fundort: in der Wiese Pfärricher Straße Rich-

tung Goppertshäusern)
•	� Fahrradbrille randlos mit weiß/grünem Bügel (Fundort: Rad-

weg Feneberg – Hinterholz)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
•	� Autoschlüssel (Citroen) (Fundort: Schulhof – Ländl. Schulzent-

rum Amtzell)
•	� Schlüssel SILCA mit grüner Einfassung und blauem Anhänger 

mit Aufschrift „Golf“ (Fundort: Hinterholz)
•	� ABUS-Schlüssel (Fundort: Zelt bei der Turnhalle anlässlich der 

Dorffasnet)
•	� Haustürschlüssel mit rotem Anhänger (Fundort: Zelt bei der 

Turnhalle anlässlich der Dorffasnet)
•	 BKS - Schlüssel (Fundort: vor der Kapelle am Kapellenberg) 
•	 Fahrrad-Zahlenschloss orange (Fundort: Schnabelau)
•	� Schlüssel an rotem FC Bayern-Band mit Karabiner (Fundort: 

Stromkasten am öffentlichen Parkplatz in der Fohlenweide)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
•	� Sportliches Herrenrad, Marke Scott Performance (Fundort: 

unbekannt)
•	� Minirad Easy Bike Alu Light, silberfarben (Fundort: Bushalte-

stelle bei der Kirche) 
•	� Mountainbike Marke Mercury Aero Tubing, rot (Fundort: 

Gebäude Lochacker 7)

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Singer telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	� Phonowagen (Kiefer lackiert) für Fernseher + drei weitere 

Geräte (Maße: B 85 cm, T 50 cm, H 60 cm) Tel. 07520/923754 
•	� Esstisch Nussbaum oval – Maße 140 cm x 90 cm, ausziehbar 

(Tel.07520/6768)
•	 Matratze 90 x90 cm (07520/94 95 33)
•	 Bettgestell (07520/94 95 33)
•	 Romanhefte/Groschenromane (07520/914400)
•	 Zweisitzersofa blau gemustert 150 cm breit (07520/5216)
•	 Korb-Sitzgruppe 3er-Sofa, 2er-Sofa und Sessel (07522/7728352

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Im Zeitraum  14. Juni – 20. Juni 2019
Wir gratulieren herzlich:
Herrn Horst Schultes, Winkelmühle 34 
am 16. Juni zum   75. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len,gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

 

Samstag, 15.06. 
Keine Vorabendmesse 
Sonntag, 16.06. - Dreifaltigkeitssonntag 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Mittwoch, 19.06. 
09:00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 20.06. - Hochfest des Leibes und Blutes Christi - 
Fronleichnam 
Eingeladen zu den Gottesdiensten in der SE 
Samstag, 22.06. 
Keine Vorabendmesse 
Sonntag, 23.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis 
Feier des Hochfestes Fronleichnam 
09:00 Uhr	 Festlicher Gottesdienst zum Fest Fronleichnam in der 

Kirche Amtzell; anschließend Fronleichnamsprozes-
sion über Pfärricher Straße zum Altenheim St. Gebhard 
(Station) danach zurück zur Kirche –Schlusssegen in 
der Kirche 

  
Weitere Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit  
So. 16.06. 
09:00 Uhr	 Roggenzell: Eucharistiefeier 
10:30 Uhr	 Primisweiler: Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr	 Schwarzenbach: Wort-Gottes-Feier 
10:30 Uhr	 Esseratsweiler: Wort-Gottesfeier 
Do. 20.06. - Fronleichnam 
09:00 Uhr	 Siberatsweiler: Eucharistiefeier – 
	 anschließend Prozession 
  
Alle Gottesdienste der Seelsorgeeinheit finden Sie auf der  
Homepage www.se-argen.drs.de 
  
Tauftermine: 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 16. Juni 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 
Sonntag, 7. Juli 2019, 11:30 Uhr, Amtzell, St. Johannes und St. Mau-
ritius 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 
  
Beerdigungsdienst vom 17.06. – 21.06.2019 hat Pastoralre-
ferentin Mirjam Schweizer, Tel. 08380 9818490 oder 0174 
7964816. 
  
Ministrantenprobe für Fronleichnam 
Die Probe für die Ministranten, die an Fronleichnam, 23.06. einge-
teilt sind, findet statt am Samstag, 22. Juni um 10 Uhr in der Kirche. 
  
Gemeinsamer Gottesdienst der SE in Büchel 
Viele aus der ganzen Seelsorgeeinheit haben sich aufgemacht, um 
zum ersten Mal miteinander Christi Himmelfahrt zu feiern. 
Aus drei Richtungen zogen die Prozessionen auf Büchel zu, ange-
führt von Blutreitern und der Musik. Für Amtzell und Pfärrich ist 
es schon gute Tradition, an Himmelfahrt von Amtzell und Pfärrich 
aus auf den Wohnmobil-Stellplatz in Büchel hinzuprozessieren, 
um dort gemeinsam Gottesdienst zu feiern. Neu in diesem Jahr 
war die Teilnahme der anderen 5 Gemeinden: Achberg, Haslach, 
Primisweiler, Roggenzell und Schwarzenbach – ein gelungener 
Versuch, Menschen aus weiter auseinander gelegenen Pfarreien 
zusammenzubringen und die Seelsorgeeinheit mehr im Bewusst-
sein der Gemeindemitglieder zu verankern. 
Der Himmel über Amtzell und in den Herzen der Gläubigen spielte 
mit, und so machten sich gut 400 Menschen auf den Weg. 
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Für manche Gläubige der weiter entfernten Gemeinden war es 
sicher ein Aufraffen, ein schmerzlich empfundenes Loslassen von 
Traditionen, die auch ein Stück Heimat bedeuteten. Letztendlich 
war dann aber doch Begeisterung zu spüren für dieses Mitein-
ander und diesen idealen Platz für einen gemeinsamen Feldgot-
tesdienst. Die Möglichkeit zum anschließenden Austausch beim 
Frühschoppen im angrenzenden Gasthof tat ein Übriges zu einer 
insgesamt positiven Bilanz dieser gemeinsamen Feier. 
Ein ganz herzliches Vergelt’s Gott der Familie Feiner für die Bereit-
stellung des Platzes und allen, die Stationen hergerichtet oder in 
irgendeiner Weise zum Gelingen des Festes beigetragen haben! 
(hb) 

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

 

Gottesdienste vom 15.06. – 23.06.2019/KW 25 
  
Samstag, 15.06.: 
14:30 Uhr	 Trauung und Hochzeitsmesse von Jennifer Halder, geb. 

Prinz und Heiko Halder	  
Sonntag, 16.06.: Dreifaltigkeitssonntag
10:00 Uhr 	 Rosenkranzgebet
10:30 Uhr 	 Eucharistiefeier
11:30 Uhr	 Taufe von Ilona Schlenker, Haslach	  
Donnerstag, 20.06.: Hochfest des Leibes und Blutes Christi – 
Fronleichnam
18:00 Uhr	 Festlicher Gottesdienst in der Kirche, anschlie-

ßend Fronleichnamsprozession unter Mitwirkung 
des Musikvereins und der Fahnenabordnungen	  

Samstag, 22.06.: 
14:00 Uhr	 Trauung von Lena Huchler, geb. Molnar und Peter 

Huchler, Neukirch 
Sonntag, 23.06.:	 12. Sonntag im Jahreskreis 
Kein Gottesdienst! 
Eingeladen zu den Gottesdiensten in der SE	  
  
Ministrantendienste: 
Sonntag, 16.06.	 Franziska u. Johannes Linder, 
	 Michael Rilling, Jonathan Hubrich	  
Fronleichnam, 20.06.	 Alle Ministranten	  
  
Einladung der Kommunionkinder zu Fronleichnam 
Die Kinder, die in diesem Jahr die Erstkommunion gefeiert haben, 
sind herzlich zum Gottesdienst an Fronleichnam, Donnerstag, 
20. Juni, 18 Uhr und zur Prozession eingeladen.  
Die Kinder tragen dazu noch einmal ihre weißen Gewänder, mit 
Kreuz, ohne Kerze. 
Abgabe der Kommuniongewänder: Pfarrbüro Amtzell zu den 
üblichen Sprechzeiten! 

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

 

Gottesdienstordnung 
Gottesdienstordnung für die Kirchengemeinde 
St. Stephanus Haslach 
  
Sonntag, 16.06.: Dreifaltigkeitssonntag
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier	 
Donnerstag, 20.06.: Hochfest des Leibes und Blutes Christi - 
Fronleichnam 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier – danach Prozession mit Schlusssegen 

in der Kirche 

Freitag, 21.06.: 
18:00 Uhr	 Abendgottesdienst	  
Sonntag, 23.06.: 12. Sonntag im Jahreskreis 
Kein Gottesdienst! 
Eingeladen zu den Gottesdiensten in der SE

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler

 

Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit, �

 
Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 

Achberg, Amtzell, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, Schwarzenbach 
 

 
Liebe Gemeinden der Seelsorgeeinheit,  
mein Name ist Verena Vey und ich werde ab September in Ihrer 
Seelsorge-einheit meine Assistenzzeit absolvieren. 
Zusammen mit meinen Eltern und meinen beiden Brüdern, lebe ich 
in Wangen im Allgäu. Ich bin 23 Jahre alt und in meiner Freizeit 
koche und lese ich gerne. In meiner Jugend war ich in der KJG meiner 
Heimatgemeinde St. Martin in Wangen aktiv, was ich mich unter 
anderem zu meinem Berufswunsch inspiriert hat. 
Im Oktober 2014 habe ich in Benediktbeuern mein Studium der 
Religionspädagogik und der kirchlichen Bildungsarbeit in 
Kombination mit Sozialer Arbeit begonnen und habe dies im Sommer 
2019 abgeschlossen. 
Nun freue ich mich, selbstständig in der Seelsorgeeinheit und im 
Religionsunterricht zu stehen und mit Ihnen gemeinsam Kirche zu 
gestalten.  
Ich freue mich sehr auf neue Begegnungen, Erfahrungen und 
Herausforderungen, die mich in der Seelsorgeeinheit erwarten.  
Ich freue mich Sie bald persönlich kennen zu lernen, mit Ihnen Gottesdienst zu feiern und ein 
Teil Ihrer Gemeinde zu sein. 
Herzliche Grüße, Verena Vey  
 
 

mein Name ist Verena Vey und ich werde ab 
September in Ihrer Seelsorge-einheit meine 
Assistenzzeit absolvieren. 
Zusammen mit meinen Eltern und meinen 
beiden Brüdern, lebe ich in Wangen im All-
gäu. Ich bin 23 Jahre alt und in meiner Frei-
zeit koche und lese ich gerne. In meiner 
Jugend war ich in der KJG meiner Heimat-
gemeinde St. Martin in Wangen aktiv, was 
ich mich unter anderem zu meinem Berufs-
wunsch inspiriert hat. 
Im Oktober 2014 habe ich in Benediktbeuern mein Studium der 
Religionspädagogik und der kirchlichen Bildungsarbeit in Kom-
bination mit Sozialer Arbeit begonnen und habe dies im Sommer 
2019 abgeschlossen. 
Nun freue ich mich, selbstständig in der Seelsorgeeinheit und im 
Religionsunterricht zu stehen und mit Ihnen gemeinsam Kirche 
zu gestalten. 
Ich freue mich sehr auf neue Begegnungen, Erfahrungen und Her-
ausforderungen, die mich in der Seelsorgeeinheit erwarten. 
Ich freue mich Sie bald persönlich kennen zu lernen, mit Ihnen Got-
tesdienst zu feiern und ein Teil Ihrer Gemeinde zu sein. 
Herzliche Grüße, Verena Vey 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

Homepage: www.evkirche-wangen.de 

Wochenspruch 
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner 
Ehre voll.Jesaja 6,3 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Samstag 15. Juni  
18:15 Uhr	 Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
Sonntag 16. Juni Trinitatis 
09:15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
10:00 Uhr	 Friedenskirche Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl 

(Blumenthal) 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Taufen (Sauer )

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN DER 
KINDERGÄRTEN AMTZELL E.V.

Kindertagesstätten freuen sich über FöKi-Gelder 
Der Förderverein für die Kindergärten in Amtzell (FöKi) war in den 
vergangenen Monaten mit seinen Basaren und weiteren Angebo-
ten wieder sehr aktiv, um für die Kindertageseinrichtungen Gel-
der zu sammeln. So konnte der FöKi-Vorstand am vergangenen 
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Mittwoch, den 6. Juni, nach seiner Generalversammlung die sym-
bolische Scheckübergabe gemeinsam mit Vertretern der drei Ein-
richtungen vornehmen.  
Nach einem speziellen Punktesystem, das unter anderem auch die 
jeweilige Kinderanzahl pro Kindertagesstätte berücksichtigt, konn-
ten folgende Beträge überreicht werden: 
Kindergarten St. Gebhard: 2.120 € 
Kindergarten St. Johannes: 2.140 € 
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus 740 € 
Wir freuen uns mit den Leiterinnen der Einrichtungen auf viele 
spannende, hilfreiche und schöne Spiel- und Lernutensilien für 
unsere Amtzeller Kinder und starten nun wieder mit neuem Elan 
durch.  

(v.l.n.r.) Veronika Göser, Leitung Kita St. Gebhard; Tobias Engenhorst, 
Kassierer FöKi; Angelika Köhler, Leitung Kita St. Johannes; Maria Prinz, 
2. Vorsitzende FöKi; Albana Heidel, Kinderkrippe Sonnenblumenhaus; 
Nadja Matern, 1. Vorsitzende FöKi

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. GEBHARD

 

Aus dem Buntspecht- Wald 
Nach dem turbulenten Start ins Jahr 2019 mit viel Schneebruch 
am Waldplatz fühlen wir uns im Frühling nun sehr wohl an unse-
rem Platz. Die Aufräumarbeiten sind weitgehend abgeschlossen 
und die letzten kleinen Ausbesserungen finden statt. 
Anfang April fand unser erstes Elternfrühstück 2019 statt. Es kamen 
viele Eltern zu uns an den Waldplatz und die Familien sorgten für 
ein tolles „Frühstücksbuffet“, so dass es ein gemütliches Beisam-
mensein wurde. 
Kurze Zeit später waren allerlei Osterbasteleien im Gange und die 
Kinder haben fleißig mitgemacht. 
Am Gründonnerstag herrschte große Aufregung im Wald, es gab 
tatsächlich Spuren vom Osterhasen und nach einer spannenden 
Suche hatten alle Kinder ein Nest mit einer kleinen Überraschung 
gefunden. 
Somit war der Frühling bei uns eingeläutet. Wir beobachten das 
Wiedererwachen der Natur um uns herum. Die Sonne scheint 
schon sehr warm, so dass die Kinder auch ihre Schnitzmesser wie-
der herausholen und die Wärme genießen. Wer fünf Jahre alt ist, 
darf im Wald ein „Schnitzdiplom“ machen, das beweist, dass die 
Kinder den Umgang mit dem Messer beherrschen. 
Im Mai fand dann noch unser Großeltern Besuchstag statt, zu dem 
wir Omas und Opas der Kinder in den Wald eingeladen und die 
Kinder den Gästen stolz den Buntspechte Wald gezeigt haben. 
Die Kinder und Erzieherinnen freuen sich grundsätzlich immer über 
Besucher am Waldplatz! Wir alle finden es nur schade, dass manch-
mal Dinge mutwillig zerstört werden. Kürzlich wurden zum Beispiel 
unsere (teuren) Kletterseile einfach zerschnitten und immer wieder 
finden wir Scherben in unserem Morgenkreis, was auch schon zu 
Verletzungen geführt hat. Es ist auch sehr schade, dass eine Sitz-
bank und unsere Spielküche kaputt gemacht wurden. 
Wie gesagt, wir freuen uns über Gäste am Waldplatz und wünschen 
allen, die abends dort verweilen, dass sie den wunderschönen Platz 
genauso genießen wie wir! Jeder der dort verweilt sollte den Platz 
jedoch so verlassen, wie er ihn vorgefunden hat. 
Herzlichen Dank! 

 
„Gesundes Frühstück“ 
Am 06.06.2019 fand im Haupthaus und in „Paulis Schneckenhaus“ 
ein „gesundes Frühstück“ statt. 
Durchgeführt wurde dieses von unserem Elternbeirat und fleißi-
gen Helfern aus der Elternschaft. 
Zu essen gab es dieses Mal frische, verschiedene Obstsorten, Hafer-
flocken, Rosinen und Kerne mit Milch oder Joghurt. Das Obst wurde 
gemeinsam mit den Kindern geschnitten, im Anschluss konnte 
jedes Kind aus diesen Zutaten ein Müsli nach seinem Geschmack 
zusammenstellen. Es hat den Kindern so gut geschmeckt, dass am 
Ende alle Schüsseln leergeputzt waren. 
Wir danken unserem Elternbeirat und den fleißigen Helfern recht 
Herzlich für die Durchführung dieses „Gesunden Frühstücks“.
 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM
AMTZELL

 

Schülerbericht: 
Austausch Deutschland – Frankreich vom Sonntag, den 07.04.2017 
bis Samstag, den 13.04.2017 
„Mein Schüleraustausch nach Cosne d‘Allier“ 
Nachdem wir alle unseren Sitzplatz im Bus gefunden hatten, sind 
wir zum vereinbarten Termin am Sonntag, den 07.04.2019 um 21:00 
Uhr in Richtung Frankreich gestartet. Die Reise begann sehr laut-
stark wurde aber mit zunehmender Zeit sehr still und alle, bis auf 
den Busfahrer, schliefen ein. Da bei unserer Ankunft in der Schule 
unserer Austauschschüler am Montag früh noch niemand vor Ort 
war, um uns zu begrüßen, warteten wir noch eine Weile im Bus bis 
wir empfangen wurden. 
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Die Schule kam mir vor wie ein Gefängnis, überall gab es hohe 
Zäune, die Eingänge der Schule waren von den Lehrern vor Ort 
bewacht. Unsere französischen Austauschpartner nahmen uns 
gegen 9:00 Uhr in Empfang. Nach dem Frühstück gab es für uns 
eine Führung durch die Schule, dann hat uns sogar der Bürger-
meister persönlich auf Französisch begrüßt und uns als Geschenk 
einen Kuli übergeben. Nachmittags haben wir an einem Kunstpro-
jekt gearbeitet und sind nach Schulende von unseren Austausch-
familien abgeholt worden. Am zweiten Tag unserer Reise hatten 
wir, bevor wir unseren Ausflug nach Moulin in ein Kostümmuseum 
mit anschließendem kurzen Bummeln und einer Kugel Eis antra-
ten, zwei Stunden Schule. Dann ging es zu den Gastfamilien. Am 
nächsten Morgen sind wir sehr früh mit unseren Austauschpart-
nern und dem Bus in die Schule gefahren, um einen Ausflug zu 
einer sehr schönen Burg mit toller Aussicht und super sonnigen 
Wetter zu unternehmen. Im Anschluss besuchten wir ein Musikmu-
seum mit einer sehr interessanten von den französischen Schülern 
vorbereiteten Führung. Den Nachmittag hatten wir dann frei und 
durften etwas mit unseren Austauschpartnern und deren Familien 
unternehmen. Einige gingen in die Stadt, andere zum Baden. Don-
nerstag fuhren wir ohne unsere Austauschpartner nach Vulcania, 
ein Park über Vulkanismus. 
Am letzten Tag unserer Reise haben wir noch einen Orientierungs-
lauf durch einen Park unternommen, abends ging es dann, nach 
einem sehr leckeren Abschlussbuffet mit den Gastfamilien und der 
Vorstellung unseres Kunstprojektes, Richtung Heimat, mit einer 
Fahrt durch die Nacht. Zum Glück hat uns der Busfahrer gesund 
und munter nach Hause gebracht, wo uns unsere Eltern schon 
herzlich am frühen Morgen begrüßten. 
Eva Petzold, Neukirch, Klasse 6, Ländliches Schulzentrum Amtzell 
April 2019 
  

SCHULFÖRDERVEREIN

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
des Ländlichen Schulzentrums Amtzell. 
hiermit laden wir alle Mitglieder des Schulfördervereins zu unse-
rer Generalversammlung ein. 
Termin: Donnerstag, 27. juni 2019 
Um: 19:00 Uhr 
Im: Lehrerzimmer des LSZ-Amtzell 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung und Bericht des Vorstands 
2.	 Bericht des Kassiers und des Kassenprüfers 
3.	 Entlastung der Vorstandschaft 
4.	 Informationen aus der Schule durch 
	 Frau Rektorin Sara Schmucker 
5.	 Wünsche und Verschiedens 
Wir freuen uns sehr über ihr Kommen und eine engagierte 
Teilnahme. 
Im Namen des Förderverein-Teams 
Die Vorstände 
Doris Birk und Caroline Drynda 

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Fußball Aktive

Zwei Siege zum Saisonabschluss 
SV Amtzell II – ASV Wangen II� 6:2 (3:2) 
In einem sehr ansprechenden Spiel gewann Team 2 bereits am 
vergangenen Donnerstag verdient und sicherte sich damit zum 
Saisonende den dritten Tabellenplatz. Torschützen: Marian Mül-
ler (2), Lukas Graf, Marcel Straub, Simon Leipolz, Alexander Ernst 

SV Amtzell I – ASV Wangen I� 4:2 (1:1) 
Am Pfingstsamstag, nach den Gruppenspielen des U17-Junio-
ren Pfingstturniers bestritt unsere Erste das letzte Spiel der Sai-
son 2018/19. Vor Anpfiff wurde unser Trainer Andreas Müller noch 
vor heimischem Publikum mit Applaus und einem Blumenstrauß 
verabschiedet. Bereits bei seinem Einstieg im vergangenen Jahr 
hatte er angekündigt, dass er nur für eine Saison bleiben wird und 
so kam es nicht ganz überraschend, dass man für die nächste Sai-
son nach einer neuen Lösung suchen muss. Dennoch war man 
sehr dankbar, dass er dem SVA in einer nicht ganz einfachen Situ-
ation mit seinem Einsatz geholfen hatte. Im Rahmen der Saisonab-
schlussfeier wird dann noch die richtige Verabschiedung erfolgen. 
Schön ist, dass die Weichen für die neue Saison bereits weitestge-
hend gestellt sind und wir werden an dieser Stelle zu einem spä-
teren Zeitpunkt darüber berichten. 
Das Spiel selbst brachte für den SVA den erwarteten Sieg, wenn-
gleich es über weite Strecken nicht gerade eine berauschende 
Begegnung war. Hier ein paar Notizen im Stenogramm: 
4. Min: Pablo Limas wird gefoult, Julian Müller verwandelt den fäl-
ligen Strafstoß zum 1:0 
10. Min: krasser Abspielfehler in der Amtzeller Hintermannschaft. 
Der ASV nimmt das Geschenk dankend an und trifft zum 1:1 
22. Min: zweiter dicker Schnitzer der SVA-Defensive aber Torspie-
ler Marvin Wohlrab rettet zur Ecke und verhindert den Rückstand 
25. Min: zwei dicke Chancen für den SVA bleiben ungenutzt, danach 
schläft das Spiel ein. Bis zur Halbzeitpause gibt es noch vereinzelte 
Offensivszenen auf beiden Seiten, aber nichts Zählbares. 
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50. Min: Kapitän Tobias Eberle erzielt die 2:1 Führung mit seinem 
rechten Ohr und das Amtzeller Spiel wird nicht nur deshalb wie-
der etwas unterhaltsamer. 
63. Min: Omar Sharor setzt sich rechts durch, spielt auf Felix Gaus 
und dieser vollstreckt zum 3:1 
73. Min: Omar Sharor setzt sich erneut durch und dieses Mal macht 
er das Tor selbst zum 4:1 
82. Min: Ein Foulelfmeter für den ASV Wangen bringt den End-
stand zum 4:2 

Abteilung Jugendfußball

39. B-Jugend Pfingstturnier 
Der Pokal geht ganz hoch in den Norden. 
Holstein Kiel überzeugt ganz klar beim diesjährigen Pfingsttur-
nier in Amtzell. 
3:1 endete das spannende Endspiel zwischen Holstein Kiel und 
Sparta Rotterdam. Somit gewann nach 6 Jahren wieder einmal 
eine Deutsche Mannschaft den begehrten Wanderpokal des fpt 
Robotik - Cup. 
Ein besonderes Highlight war es auch für unsere eigene B-Jugend, 
der Spielgemeinschaft Haslach/Amtzell. Sich mit den zukünftigen 
Profis messen zu dürfen, das hat schon was. Ziel war es gut mit spie-
len zu können und vielleicht doch ein Tor zu erzielen. Beim letzten 
Spiel gelang dann der Treffer und mich hat’s gefreut für die Jungs. 
Rundherum wieder einmal ein sehr gut gelungenes Fußballtur-
nier; selbst Jonas Sterner, fünffacher U16- und dreifacher U17-Na-
tionalspieler von Holstein Kiel, war begeistert von den Vereinen; 
die Rahmenbedingungen waren topp und der Empfang toll. Die-
ses Turnier bekommt die Note Eins von ihm. 
Um ein so gut organisiertes Turnier absolvieren zu können, bedarf 
es sehr vieler fleißiger Helfer. Nicht nur aus den eigener Reihen des 
Sportvereins kam die Unterstützung, sondern wie die vielen Jahre 
zuvor schon halfen uns die Musikkapelle Amtzell, der MSC Amt-
zell, die Ramseweible, sowie die Eichstettener, die es sich nicht 
nehmen lassen und extra den weiten Weg auf sich nehmen, um 
uns zu unterstützen. 
Ein riesengroßes Dankeschön auch an die Familien, die wieder 
Gastspieler bei sich aufgenommen haben. Ein Dankeschön auch 
an die Schiedsrichter, den Sanitätern vom Roten Kreuz und an die 
Mitarbeiter vom Sicherheitsdienst. 
Ein Dankeschön gilt auch der Gemeinde Amtzell mit Bürgermeister 
Clemens Moll samt Rathausverwaltung, dem Gemeinderat sowie 
dem gesamten Bauhof für die supertolle Unterstützung. 
Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich unseren Gönnern und 
Sponsoren. Ohne ihre finanzielle Unterstützung ist ein Turnier in 
diesem Umfang und dem hohen Niveau nicht möglich und durch-
führbar. 
Besonderes bedanken möchte ich mich bei unserem Hauptsponsor 
Hermann Müller mit der Firma „fpt Robotik“ in Amtzell/Schattbuch. 
Zu guter Letzt möchte ich mich bei all den Zuschauern und Gästen 
bedanken, die zu uns gekommen sind und mit uns gefeiert haben. 
Bei all dem ist mir ein Satz von den vielen netten Gesprächen in 
ganz besonderer Erinnerung geblieben. „Wir sind gern in Amtzell, 
weil es hier etwas ganz besonderes ist; die Menschen halten hier 
zusammen und sind füreinander da und es bilden sich Freund-
schaften für´s ganze Leben“. 
Das hat mich sehr berührt und war für mich eine Bestätigung, das 
es sich lohnt, soviel Aufwand zu betreiben. Nun wollen wir ver-
suchen das 40ste B-Jugend Pfingstturnier in 2020 ebenso erfolg-
reich zu absolvieren. 

Danke an alle 

Hartmut Alender 
Vorsitzender SV Amtzell 

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

4. Bulldog- und Schleppertreffen in Karbach  
Nur noch wenige Wochen trennen uns vom großen Bulldog- und 
Schleppertreffen in Karbach/Amtzell (05. – 07. Juli 2019). In den 
wenigen Wochen bis dahin, möchten wir euch die einzelnen Fest-
tage etwas näher vorstellen. Vergangene Woche haben wir euch ja 
bereits die Hard-Rock-Party am Freitagabend vorgestellt. 
Am Samstag den 06. Juli 2019 spielt die Scherzachtaler Blasmu-
sik zu ihrem Jubiläumskonzert auf. 
30 Jahre Scherzachtaler Blasmusik 
An diesem Abend präsentieren sie euch die in der Winterpause 
aufgenommene Jubiläums-CD. Lasst euch also überraschen und 
freut euch auf einen tollen musikalischen Abend. 
Einlass ist ab 18:30 und Konzertbeginn um 20:30 Uhr. 
Mit einer Mail an vorverkauf@musikkapelle-pfaerrich.de könnt ihr 
jetzt schon Eintrittskarten kaufen. 



Seite  12 Freitag, 14. Juni 2019

Da diese begrenzt sind und schon einige verkauft wurden, seid 
schnell und sichert euch für den tollen Abend noch welche. 
Die Karten kosten im Vorverkauf 12 Euro und an der Abendkasse 
14 Euro. 
Für das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt. Metzgerei 
Baumann im Feld verwöhnt euch an diesem Abend mit Leberkäse 
und Kartoffelsalat und natürlich gibt es die berühmte Grilltheke 
mit Steak, Wurst und Pommes. 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V. 
!!! Achtung !!! Voranzeige !!! 
Am Di., 09.07.2019 findet unsere diesjährige Lehrfahrt zu ALB-
GOLD nach Trochtelfingen statt. 
Einblick in die Welt der Nudeln und Kräuter-Welt*Besuch des Café 
Lagerhaus an der Lauter*Führung durch die Seifenmanufaktur 
Info & Anmeldung bei Christine Heine Tel. 6530 

ARBEITSKREIS
HEIMATPFLEGE AMTZELL

 

Öffentliche Führungen in der Reibeisenmühle am Sonntag, 
den 23. Juni um 14:00 Uhr und 15:30 Uhr 
Im Wohnhaus der Reibeisenmühle sind die Möbel und Einrich-
tungsgegenstände an ihrem angestammten Platz geblieben. Besu-
cher können in den Mühlenalltag von früher eintauchen, von der 
alten Küche der letzten Besitzerin Rosa Kübler über die einfache 
Müllerknechtskammer bis hin zum guten „Wohn- und Schlafzim-
mer“ mit dem noch gefüllten Aussteuerschrank. Eine wirkliche 
Rarität ist die wieder in Gang gebrachte Mühlentechnik mit den 
im Original erhaltenen Mahlstühlen, Gerb- und Griesputzmaschi-
nen bis zu den Siebgeräten. Da klappert die Mühle vom untersten 
Balken bis in den Dachfirst. Für all diese Geräte liefert das Wasser-
rad die Energie. 

Zu den öffentlichen Führungen ist keine Voranmeldung nötig. 
Kommen Sie einfach zur angegebenen Uhrzeit und gehen Sie mit. 
Im Eintrittspreis ist die Führung schon enthalten. 
Weitere Führungstermine in der Reibeisenmühle 2019 
Sonntag 04. August 15:00 Uhr 
Sonntag, 08. September 
Führungstermine in der Hammerschmiede 2019 
Sonntag, 08. September 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Expertengespräch mit Bundesministerin Franziska Giffey in 
Berlin  

Das Foto zeigt die Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend Dr. Franziska Giffey (2. von links) bei einer Experten-
runde zum Bundesprogramm Mehrgenerationenhaus in Berlin, 
bei der der Vereinsvorsitzende von Füreinander-Miteinander in 
Amtzell e.V. und Vorsitzende der Kränzle-Stiftung Paul Locherer 
eingeladen wurde. 
Die Ministerin zeigte sich sehr angetan von all dem, was in Amt-
zell im Netzwerk Jung und Alt in den letzten Jahren aufgebaut 
wurde und sagte ihre Unterstützung für weitere Entwicklungen 
in diesem Bereich zu. 
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FÜREINANDER MITEINANDER
IN AMTZELL E.V.
CAFÉ HERZRAUM

 

Das Café Herzraum begrüßt den 1000. Gast 
Kurz nach dem ersten Geburtstag des Café Herzraum durfte vor-
letzte Woche schon der 1000. Besucher begrüßt werden: Dietmar 
Heinicke wurde herzlich empfangen und mit kleinen Geschen-
ken überrascht. 
Er kommt gerne ins Café: „Ich genieße die gemütliche Atmosphäre 
und finde es wunderbar, dass hier ganz unterschiedliche Menschen 
zusammen kommen. Es finden sich immer neue Gesprächspartner, 
mit denen man sich gerne austauscht.“ 
In unserem Café Herzraum treffen sich Menschen aller Generatio-
nen immer mittwochs, es gibt schöne Gespräche an den liebevoll 
dekorierten Tischen und durch Kuchenspenden von fleißigen Bäcke-
rinnen auch immer allerlei Leckereien. „Mittwochs werden keine 
Kalorien gezählt.“ Unsere Besucher*innen sind sich hier alle einig. 
Unser Café wird ausschließlich durch ehrenamtlich tätige Frauen 
betrieben, die sich bei der Gründung einig waren, dass so eine 
Idee in Amtzell gefehlt hatte. Dass sich der Traum von einem Ort 
der Begegnung erfüllen konnte, war dank dem Verein Füreinan-
der-Miteinander möglich. Und genau dieses Miteinander wird bei 
uns jede Woche gelebt. Auch am Wunsch, keine festen Preise ver-
langen zu müssen, können wir nach wie vor festhalten. „Uns ist 
es wichtig, dass niemand wegbleibt, weil es finanziell nicht drin 
ist. Egal, was das Portemonnaie sagt, bei uns bekommen alle das, 
worauf sie Lust haben.“ Auf Spendenbasis gibt jeder Gast, was er 
kann und möchte. 
Neben dem gewohnten Café-Betrieb gibt es ab sofort regelmäßig 
die Möglichkeit, kreativ tätig zu werden. Jeweils ab 14:30 Uhr kön-
nen Bastelfans auf ihre Kosten kommen: 
  
Mi, 03.07.19	 Sportliche Papageien 
	 und schöne Windlichter 
Mi, 24.07.19	 Stoffbeutel verzieren und Frisbees gestalten 
  
Die Teilnahme an den Bastelnachmittagen ist kostenfrei. Das Team 
freut sich über Spenden in die Herzraum-Kasse. 
Außerdem treffen sich immer am letzten Mittwoch im Monat die 
„Herzhüpfer“ – die kleinsten Gäste des Cafés. Hier kommen Mamas 
und Papas zusammen, tauschen sich über gemeinsame Themen 
aus und können gemütlich frühstücken, während die Kleinen die 
Spieleecke erkunden. 
  
Die Öffnungszeiten des Cafés: Mittwoch, 9-12 Uhr und 14:30-17 Uhr. 
In den Pfingstferien bleibt das Café geschlossen. Ab dem 26. Juni 
sind wir wieder für euch da. 
Euer Café Herzraum Team 
  

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Offener Rad-Treff 
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen. 
Wir treffen uns am Alten Schloss und fahren über Waldwege, 
landwirtschaftliche Fahrwege sowie über Radwege durch unsere 
schöne Landschaft. 
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 30 bis 40 km Runde. 

Termin:	 immer mittwochs  
Uhrzeit:	 17.00 Uhr 
Treffpunkt:	 Schloss Amtzell 
Information:	 Geli Brosig, 07520/6988 

VDK SOZIALVERBAND

VdK-Gesundheitsmesse hat Zehnjähriges! 
Am 3. Juli 2019 wieder in Harmonie Heilbronn 
Seit 2009 lädt der Sozialverband VdK Baden-Württemberg alljähr-
lich zur Reha- und Gesundheitsmesse in die Harmonie Heilbronn 
ein – 2019 am Mittwoch, 3. Juli. Diese Jubiläumsveranstaltung kann 
von allen interessierten Bürgern ohne Eintritt und ohne Anmel-
dung in der Zeit von 10.00 bis 14.30 Uhr besucht werden. Es stellen 
aus: Rehaträger, Berufsförderungswerke, Pflegestützpunkte, Seni-
oreneinrichtungen, etliche Selbsthilfegruppen, Beratungsstellen, 
Gewerkschaften, Anbieter und Hersteller von Rehaprodukten, eine 
Fahrschule für Menschen mit Behinderung, ein Autoumrüster, ein 
Automobilklub und weitere Dienstleister. Zudem sind „VdK Reisen“, 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH, die Wohnberatung sowie der Lan-
des- und der Kreisverband präsent. Details unter www.vdk-bawue.
de sowie in den Mai- und Juni-VdK-Zeitungen. 
  
Große Aktion des VdK Baden-Württemberg: 
„Pflege macht arm!“ 
Unter dem Motto „Pflege macht arm!“ macht der Sozialverband 
VdK Baden-Württemberg darauf aufmerksam, dass immer mehr 
pflegebedürftige Menschen, vor allem Heimbewohner, wegen der 
hohen Eigenanteile auf Sozialhilfe angewiesen sind. Sie werden so 
am Lebensende zu Taschengeldempfängern. Die Kinder werden 
oft in Regress genommen. Die im Frühjahr 2019 mit der Landes-
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pressekonferenz gestartete VdK-Aktion richtet sich insbesondere 
an das Land Baden-Württemberg, das 2010 aus der Förderung von 
Pflegeheimen ausgestiegen ist. Der VdK fordert, die Heimbewoh-
ner bei den Investitionskosten zu entlasten. Weitere Informationen 
samt Film und der Möglichkeit der Abstimmung gibt es unter www.
vdk-bawue.de im Internet. Zudem wird sich der VdK-Gesundheits-
tag am 14. September in der Liederhalle Stuttgart damit befassen. 
  

INFORMATION

Blut ist lebensrettend 
Der DRK-Blutspendedienst lädt daher zum 
Spendetermin ein 
Blut ist lebensrettend. Für viele Therapien oder bei Blutver-
lust durch einen Unfall oder eine Verletzung sind Bluttransfu-
sionen nötig, oft sogar lebensentscheidend. Trotz intensiver 
Forschung gibt es keinen gleichwertigen künstlichen Ersatz für 
eine Blutspende. Daher liegt es an jedem Einzelnen, die Patien-
tenversorgung durch eine Blutspende zu ermöglichen. Das DRK 
lädt zur Blutspende herzlich ein am Freitag, dem 28.06.2019 
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr Stadthalle, Jahnstraße 21 88239 Wangen 
Durch moderne Operationsmethoden ist es in den letzten Jahren 
zwar gelungen, den allgemeinen Bedarf an Spenderblut zu redu-
zieren, demgegenüber steht jedoch die steigende Zahl an älteren 
Menschen und vermehrte Möglichkeiten in der Patientenbehand-
lung. Die moderne Medizin hält beispielsweise in der Krebstherapie 
neue Therapiemethoden bereit, die heute bereits 19 % des Blut-
bedarfs ausmachen. Auch verunfallte Patienten benötigen schnell 
eine Transfusion um den hohen Blutverlust auszugleichen, meist 
liegt der Bedarf bei mehr als einem Präparat pro Patient. Doch ohne 
Spenderblut ist dies alles nicht möglich. Hier ist das Engagement 
eines jeden Einzelnen gefragt, damit die Patienten in den Kranken-
häusern ausreichend versorgt sind. Übrigens: Um keinen Blutspen-
determin mehr zu verpassen bietet das DRK mit der Blutspendeapp 
die Möglichkeit, sich via E-Mail oder SMS an den Termin erinnern 
zu lassen. Zudem kann jeder registrierte Blutspender einsehen, 
wieviel Patienten er oder sie bereits geholfen hat. 
Alle Infos: www.spenderservice.net. Jede Spende zählt. Blut spen-
den kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende 
den Personalausweis mitbringen. Alternative Blutspendetermine 
und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh-
renfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blut-
spende.de erhältlich. 
DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnüt-
zige GmbH - Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt Pressekontakt: Ste-
fanie Fritzsche, Tel.: 069/ 6782-163 - Fax: 069/ 6782-160 - Handy: 
0174 - 3377-319 Email: s.fritzsche@blutspende.de - www.blut-
spende.de 
 
Lernen Sie die Elektronikschule (est) am Tag der 
offenen Tür kennen! 
Am Samstag, 29. Juni 2019 von 10.00 bis 14.00 Uhr öffnet die 
Elektronikschule Tettnang ihre Türen für die Öffentlichkeit. 
1.	 Präsentation der Abschlussarbeiten 
	� 120 Absolventen/-innen der Technikerschule präsentieren 

ihre innovativen Technikerarbeiten und 60 Schüler/-innen der 
Berufskollegs zeigen ihre spannenden Abschlussprojekte. 

2.	 est-Lernbereiche zum Anfassen 
	� Alle technischen Lernbereiche, angefangen von der Automa-

tisierungstechnik über die Energietechnik, die Informations-
technik, die Kommunikationstechnik und die Medientechnik, 
werden zum Anfassen präsentiert. 

	� Sie erhalten konkrete Einblicke in alle unsere Schularten der 
Aus- und Weiterbildung mit vielen innovativen Chancen für 
den Einstieg in die Berufs- und Arbeitswelt. 

3.	 Einblicke in die innovative iLernfabrik 
	� Als eine von 16 Modellschulen hat die est eine iLernfabrik 4.0 

entwickelt.
	� Sie ist Demonstrations- und Schulungsanlage für die innova-

tiven Lerninhalte im Zusammenhang mit der zunehmenden 
Digitalisierung und dem Thema Industrie 4.0. 

4.	 Ausbildungsbetriebe stellen sich und ihre Ausbildung vor  
	� Zahlreiche Ausbildungsbetriebe stellen ihr Unternehmen und 

ihre Aus- und Weiterbildungsangebote vor. 
5.	 Interessantes Rahmenprogramm mit Highlights wie 
	 • �Vorstellung der Labors, Werkstätten und Lernbereiche mit der 

iLernfabrik 4.0 
	 • Faszination Lasertechnik 
	 • Welt der Robotertechnik 
	 • Fahraktion im Rennwagen mit Virtual Reality 
	 • Fairtrade-Aktionen 
	 • Schulpartnerschaften konkret 
  
Für das leibliche Wohl ist in unserer Cafeteria gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
OEW bringen Strom auf die Landstraße: Sieben 
weitere Ladesäulen für den Landkreis Ravensburg 
Vor über hundert Jahren haben die Oberschwäbischen Elektri-
zitätswerke (OEW) elektrischen Strom aufs Land gebracht. Jetzt 
bringt der Zweckverband Elektro-Power auf die Straßen im Land-
kreis Ravensburg: Sieben neue Normal-Ladesäulen in Bad Wurzach, 
Baienfurt, Isny, Leutkirch sowie an den Oberschwabenklinik-Stand-
orten in Bad Waldsee, Ravensburg und Wangen ergänzen die 
Schnell-Ladesäulen an den Landratsamts-Standorten in Leutkirch, 
Ravensburg und Wangen. Kürzlich wurde am Westallgäu-Klinikum 
in Wangen im Allgäu die erste der öffentlichen OEW-Ladesäulen 
im Landkreis Ravensburg von Landrat Harald Sievers, Oberbür-
germeister Michael Lang, OEW-Geschäftsführerin Barbara Endriss 
und EnBW-Vorständin Colette Rückert-Hennen offiziell in Betrieb 
genommen. 
„Wir wollen mit diesem Projekt die E-Mobilität im ländlichen Raum 
voranbringen, indem wir auch Standorte in der Fläche mit Ladein-
frastruktur versorgen“, erklärte Landrat Harald Sievers, der selbst 
überzeugter E-Autofahrer und Verwaltungsratsmitglied des Zweck-
verbands ist. „Ein schöner Aspekt dabei ist, dass die OEW damit 
fast genau 110 Jahre nach ihrer Gründung wieder an ihre Wurzeln 
anknüpfen können, denn es war vor vielen Jahrzenten einmal ihr 
Auftrag, Elektrizität in den ländlichen Raum zu bringen. Heute brin-
gen wir den Strom an die Straße und leisten damit wieder einen 
wichtigen Infrastruktur-Beitrag“, so Sievers weiter. 
„Der Ausbau einer flächendeckenden Ladeinfrastruktur ist ele-
mentarer Bestandteil unseres Engagements in Sachen Elektromo-
bilität“, sagte Colette Rückert-Hennen, Personalvorständin bei der 
EnBW. „Auch der Zugang zu den Ladesäulen ist denkbar einfach: 
Mit unserer EnBW mobility+ App finden E-Mobilisten inzwischen 
über 28.000 Ladepunkte im größten Ladenetz in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz. Gleichzeitig können sie mit der App 
den Ladevorgang denkbar einfach starten und direkt bezahlen. 
Mit unseren Roaming-Partnern decken wir mehr als 90 Prozent 
aller öffentlich verfügbaren Ladestationen ab.“ 
Wangens Oberbürgermeister Michael Lang zeigte sich erfreut 
über die Zunahme der Elektromobilität und die neue Ladesäule 
im Stadtgebiet. „Die Stadt Wangen im Allgäu engagiert sich seit 
Langem für die Ladeinfrastruktur und ist der OEW für die Instal-
lation dieser Ladesäule sehr dankbar“, so das Stadtoberhaupt. 
Die OEW-Ladesäulen (AC-Ladestationen) verfügen über soge-
nannte Typ2-Stecker mit einer maximalen Ladeleistung von 22 
Kilowatt. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, an der Säule 
mit einem „normalen“ Schutzkontakt-Stecker zu laden, dann aller-
dings nur mit einer Leistung von 3,7 Kilowatt. Pro Ladesäule können 
zwei Elektro-Fahrzeuge gleichzeitig Strom tanken, vom Pedelec 
bis zum großen E-Auto. Für den Ladevorgang bringt der Nutzer, 
im Gegensatz zu beispielsweise an den Autobahnen stehenden 
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Schnell-Ladesäulen (DC-Ladestationen), sein Kabel selbst mit. Bei 
dem rein kilowattstundenbasierten Ladetarifmodell der EnBW 
wird ausschließlich für die geladene Strommenge bezahlt. Für die 
Bezahlung des Ladevorgangs stehen dem Fahrer gleich mehrere 
Möglichkeiten zur Verfügung: per Ladekarte diverser Anbieter oder 
schnell und einfach mit der EnBW mobility+ App. Im Standard-Ta-
rif zahlen E-Mobilisten 39 Cent/Kilowattstunde (kWh) beim Nor-
malladen (AC) ohne monatliche Grundgebühr. Im Viellader-Tarif 
mit einer monatlichen Grundgebühr von 4,99 Euro ab dem vier-
ten Monat reduzieren sich die Preise auf 29 Cent/kWh. 
Insgesamt 54 moderne Ladesäulen lässt der Zweckverband aktuell 
im ländlichen Raum seiner neun Verbands-Landkreise aufstellen. 
Die Idee dahinter: Mit Umkreisen von jeweils nur etwa 50 Kilome-
tern um jede Ladesäule soll ein dichtes Netz an Auflademöglich-
keiten entstehen. Damit sollen künftig elektrische Autofahrten 
über Land besser möglich sein. Die neuen Säulen in den Land-
kreisen Alb-Donau-Kreis, Biberach, Bodenseekreis, Freudenstadt, 
Ravensburg, Reutlingen, Rottweil, Sigmaringen und Zollernalb-
kreis werden von der EnBW errichtet und betrieben. Rund 700.000 
Euro kostet diese Infrastrukturmaßnahme. Etwa 60 Prozent davon 
trägt der Zweckverband Oberschwäbische Elektrizitätswerke, 40 
Prozent der Kosten werden vom Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur im Rahmen des Förderprogramms für 
den Aufbau von Ladeinfrastruktur in Deutschland übernommen. 
„Der Inbetriebnahme der Ladesäulen gingen rund zwei Jahre 
Konzeption und Planung voraus. Damit haben die OEW Neuland 
betreten, denn sie werden operativ tätig und damit in der Region 
auch sichtbar“, erläuterte OEW-Geschäftsführerin Barbara Endriss. 
Hauptaufgabe des Zweckverbandes ist die Daseinsvorsorge im 
Energiebereich. So sind die OEW mit 46,75 Prozent kommunale 
Anteilseigner der EnBW Energie Baden-Württemberg AG. Auch 
im Bereich Gas- und Breitbandversorgung ist der Zweckverband 
als Anteilseigner aktiv. 
Der Zweckverband Oberschwäbische Elektrizitätswerke mit Sitz 
in Ravensburg ist ein Zusammenschluss der neun Landkreise Alb-
Donau-Kreis, Biberach, Bodenseekreis, Freudenstadt, Ravensburg, 
Reutlingen, Rottweil, Sigmaringen und Zollernalbkreis. Er wurde 
am 20. Dezember 1909 gegründet, um die Versorgung Oberschwa-
bens mit elektrischer Energie voranzubringen. Daraus hat sich über 
die Jahre seine heutige Form entwickelt. Geschichte und Hinter-
gründe auf www.oew-energie.de.  
 
Der Weg zu einem stabilen Wald – Nadelwälder 
richtig behandeln 
Das Forstamt bietet am Freitag, 14. Juni 14 bis 16.30 Uhr eine Wald-
begehung für Privatwaldbesitzer an. Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Loipenzentrum und  Familienspielwiese in Isny. 
Stürme,  Borkenkäfer und Schneebruch machen es immer schwie-
riger, bei der Waldbewirtschaftung Herr des Handelns zu bleiben. 
Schäden können nie ganz vermieden werden. Jedoch kann der 
Waldbesitzer durch richtige Behandlung durchaus das Ausmaß 
der Schäden beeinflussen. Bei einer Waldbegehung zeigt das For-
stamt, wie Sie als Waldbesitzer Ihren Wald bestmöglich fit machen 
für die Zukunft. 

Mit Räuberbahn-Sonderzug zum 
„Tag der Bundeswehr“ nach Pfullendorf  
„Willkommen Neugier“ heißt es am Samstag, 15. Juni 2019, in 
der Staufer-Kaserne in Pfullendorf beim „Tag der Bundeswehr 
2019“ von 9 bis 17 Uhr. bodo bringt Ausflügler und Interes-
sierte mit einem Sonderzug direkt nach Pfullendorf – ab Aulen-
dorf über Altshausen, Ostrach und Burgweiler. Räder können 
kostenfrei mitgenommen werden. Es gilt der bodo-Tarif. 
Zu den Höhepunkten des Programms zählt eine Vorführung des 
Kommandos Spezialkräfte. Darüber hinaus werden zahlreiche Rad- 
und Kettenfahrzeuge ausgestellt. Die „Blaulichtmeile“ gibt Feu-
erwehren, dem Technischen Hilfswerk, den Spezialeinheiten der 
Bundespolizei und anderen zivilen Organisationen die Möglichkeit, 
sich in der Staufer-Kaserne zu präsentieren. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Und auch die kleinen Gäste kommen auf ihre Kosten. 
Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm mit dem Heeresmu-

sikkorps Ulm und vielen interessanten Gesprächspartnern run-
den das Programm ab. 
Der Eintritt ist frei. 
  
Sonderfahrpläne 
Die Räuberbahn (Linie 754) bietet extra für diesen Tag Sonderfahr-
ten an.  Los geht es in Aulendorf z.B. um 7.25 Uhr und um 11.25 Uhr 
in Altshausen um 7:35 und 11:35 Uhr und weiter über Ostrach und 
Burgweiler. Rückfahrten ab Pfullendorf sind 12.32 und 17.32 Uhr. Mit 
morgendlichem Zustieg in Pfullendorf um 8.32 Uhr und mittags um 
12.32  kann jedoch auch in Richtung Aulendorf gefahren werden.  
  
Ab Bahnhaltestelle weiter zu Fuß oder mit dem Rad 
Vom Bahnhaltepunkt Pfullendorf zur Staufer-Kaserne in die Kaser-
nenstraße 20, 88630 Pfullendorf, sind es circa 15 Minuten zu Fuß. 
Schneller geht’s mit dem Fahrrad. 
  
Fahrscheine gibt’s beim Zugbegleiter 
bodo-Tickets, z.B. GruppenTageskarten gibt es im Zug. Außerdem 
profitieren PremiumAbos und Netzkarten, sowie Schülermonats-
karten von der Netzgültigkeit an diesem Samstag. 
Ein toller Familien- und Wochenendausflug mit viel Programm für 
wenig Geld. 
Mehr Informationen und Fahrpläne unter 
www.raeuberbahn.de ,www.bodo-seitenblicke.de, www.bodo.de 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo), ist der Mobi-
litätsdienstleister in den drei Landkreisen Bodenseekreis, Lindau und 
Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, einfaches 
Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre sowie die Nutzung 
von Bus & Bahn mit einem durchgehenden Fahrschein. 
Internet: www.bodo.de, www.bodo-freizeitland.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme 
eCard: www.bodo-ecard.de (eTicket-Angebot) 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft:	 01805/ 77 99 66  
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min) 
  
Hilfe bei Führerscheinentzug durch Alkohol 
oder Drogen 
Führerscheinseminar zur Vorbereitung auf die medizinische-psy-
chologische Untersuchung (MPU) beginnt im Juli – Vorgesprä-
che sind erforderlich 
Ravensburg –  Am 5. Juli beginnt wieder ein Führerscheinsemi-
nar der Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Vorbereitung auf die 
medizinische-psychologische Untersuchung (MPU). Das Seminar 
beinhaltet vier Freitagnachmittage, jeweils von 15.30 bis 19.30 
Uhr. Es sind noch Plätze frei. Für weitere Informationen ist ein Vor-
gespräch erforderlich, das Interessierte kurzfristig bei der Caritas 
Beratungsstelle in Ravensburg, Telefon 0751 36256-80, oder in Wan-
gen, Telefon 07522 7075-10, vereinbaren können. 
Infos: http://www.caritas-bodensee-oberschwaben.de/hilfeund-
beratung/sucht/information-und-beratung/information-und-be-
ratung 
 
Jobcenter in Ravensburg, Weingarten, Wangen  
und Leutkirch am 24. Juni erst ab 13.30 Uhr 
geöffnet 
Kreis Ravensburg – Das Jobcenter Landkreis Ravensburg ist am 
Montagvormittag, den 24.06.2019, aufgrund einer dienstlichen 
Veranstaltung geschlossen. Die Schließung betrifft die Standorte 
in Weingarten, Ravensburg, Wangen und Leutkirch. Ab 13.30 Uhr 
ist das Jobcenter an allen Standorten wieder geöffnet. 

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Samstagsfreizeit Markdorf am 06. Juli 
geht´s zum AFFENBERG 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus 
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Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für  Kinder mit  und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfäl-
tigen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin:	 samstags, 1x monatlich 
Uhrzeit:	 09:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldeschluss für bestehende Teilnehmer am : 1. Juli 
für neue Kinder am: 24. Juni 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
Leyla Krisko 
Tel: 07541 400 79 13 / 0173 270 25 20 
E-Mail: leyla.krisko@stiftung-liebenau.de 
  
Neben Freizeit- und Bildungsangeboten 
für Kinder, Jugendliche  und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget 
in Salem (07553) 82 79 -757 /-582, 
in Friedrichshafen (07541) 400 79 0, 
Familienunterstützender Dienst (07541) 400 79 20, 
Betreutes Wohnen in Familien (0751) 9771 2310 
 
Gastfamilien gesucht! 
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten? 
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene, die eine Behinderung haben. 
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt. 
Nähere Informationen: 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH 
Betreutes Wohnen in Familien (BWF) 
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 977123-0 
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe 
 
Der Erzählbus ist in voller Fahrt 
Seit dem 24. Mai ist der Erzählbus auf Tour im Landkreis Ravensburg. 
Bei Kaffee oder Tee im eingebauten Café sind alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich eingeladen dem Bauernhaus-Museum Allgäu-Ober-
schwaben Wolfegg ihre Geschichten zum Thema Gastarbeiterinnen 
und Gastarbeiter  zu erzählen. Die gesammelten Geschichten flie-
ßen in die geplante Dauerausstellung über die Arbeitsmigration der 
1950er bis 1970er Jahren auf dem Land im Fischerhaus ein. 
Nach Besuchen auf den Wochenmärkten u.a. in Aulendorf. Aitrach 
und Bad Wurzach stehen für den Erzählbus in der kommenden 
Woche zwei besondere Termine an. Zunächst steht er im Mittel-
punkt des Ferienprogrammtages „Heimat oder Fremde?“ am 18. 
Juni im Bauernhaus-Museum, der in Kooperation mit dem Kultur-
verein Inkultura e.V. stattfindet. Kleine und große Besucher können 
Pizza bzw. Dinnete backen, einen Reisepass basteln oder bei einer 
Museumsrallye Migrationsgeschichten in Oberschwaben entdecken. 
Am folgenden Tag (19. Juni) ist der Erzählbus zu Gast im Erinne-
rungscafé in der „Unteren Mühle“ in Isny. Mit dem Projekt „Pano-
rama_Partner“ laden die Städtischen Museen Isny seit Januar 2018 
interessierte Bürgerinnen und Bürger ein, sich zu einem stadtge-
schichtlichen Thema auszutauschen. Im November vergangenen 
Jahres wurde „Die neue Heimat Isny“ thematisiert, gesprochen 
wurde über die Situation nach 1945 für Neuankömmlinge wie für 
Isnyer Altbürger. Der Besuch des Erzählbusses lädt dazu ein, ihre 
Anekdoten und Erlebnisse zum weiterführenden Themenbereich 
„Wirtschaftswunderzeit und Gastarbeiter“ zu erzählen. 
Das Ausstellungsprojekt zur Arbeitsmigration des Bauernhaus-Mu-
seums ist eingebettet   in das grenzüberschreitende Großprojekt 
„Migration nach Vorarlberg und Oberschwaben im 19. bis 21. Jahr-

hundert“. Zusammen mit dem vorarlberg museum (Bregenz), dem 
Klostertal Museum (Wald am Arlberg) und dem Montafoner Museen 
(Schruns) sowie dem Verein Xenia (Bludenz) erforscht, dokumentiert 
und vermittelt das Bauernhaus-Museum die verschiedenen Aspekte 
von Migration. Gefördert wird das Projekt von der EU im Rahmen 
des Interreg V-Programms „Alpenrhein-Bodensee-Hochrhein“ bis 
Ende 2020. Zwischen 2019 und 2020 wird der Erzählbus dann auch 
in Vorarlberg unterwegs sein, um andere, dort untersuchte Migra-
tionsgeschichten zu sammeln und zu dokumentieren. 
An diesen Terminen sammelt der Erzählbus Ihre Geschichten: 
Ferienprogrammtag im Bauernhaus-Museum Wolfegg 18.06. 11.00 
– 17.00 Uhr 
Erinnerungscafé in Isny 19.06. 14.30 – 17.00 Uhr 
Bodnegger Wochenmarkt 28.06. 8.30 – 12.00 Uhr 
Bad Saulgauer Oldtimertreffen 30.06. 10.00 – 17.00 Uhr 
Kontakt: 
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung - 
Dystonie 
Am  Sonntag, 23.06.2019 ist die Dystonie-Selbsthilfegruppe 
Bodenseekreis  auf der  Rad & Roll in Friedrichshafen Etten-
kirch von 13.00 - 17.00 Uhr beim Stand des Selbsthilfenetz-
werks vertreten.  Sie haben hierbei die Möglichkeit, sich über 
die Erkrankung Dystonie zu informieren. 
Wenn Sie bereits eine der Diagnosen: Schiefhals, Lidkrampf, 
Schreibkrampf, Meige-Syndrom, generalisierte Dystonie oder einer 
anderen Dystonieform haben dann kommen Sie einfach vorbei. 
Oder blinzeln Sie immer wieder unregelmäßig mit den Augen? 
Ihr Kopf ist schief und verdreht oder ihre Hände verkrampfen sich 
beim Schreiben? Auch dann könnten Sie evtl. an einer Dystonie 
erkrankt sein. 
In beiden Fällen können Sie mehr über Diagnose, Behandlung und 
Selbsthilfe erfahren. 
Dystonie soll bekannter werden. Tragen Sie dazu bei indem Sie zu 
der Veranstaltung kommen. 
Kontaktadresse für die Selbsthilfegruppe Bodenseekreis: Annette 
Daiber, Tel. 07542 / 980 890 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Der Marien- und Bibelgarten in Pfärrich ist wie-
der geöffnet 
Der Marien- und Bibelgarten ist vom 30.05.2019 bis 20.06.2019 
geöffnet. 
Weitere Termine sind 15.7. bis 27.7.2019, 12.8. bis 19.8.2019 und 
09.9. bis 22.9.2019. 
Dieses Jahr interessante neue Pflanzen und Gegenstände im 
Museum. 
Neue Gartenbücher laden zum Verweilen ein. 
Tipp: Bei schlechtem Wetter = Kirchenführung und Museum 
Günter Bayer  Tel. 07522 / 5524 
Amtzell – Pfärrich 7 
 
GVV GULLEN  
Gemeindeverwaltungsverband 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen sucht für eine neu 
geschaffene Stelle im gehobenen Verwaltungsdienst zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n 
Dipl. Verwaltungswirt/in bzw. Bachelor of Arts - Public Manage-
ment (m/w/d) 
(100 % Beschäftigungsumfang, unbefristet, bis EG 10 / A 11) 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Sachbearbei-
tung im Bereich der 
• Unteren Baurechtsbehörde 
• Allgemeine Verwaltung mit Personal 
• Digitalisierung 
• Sonderaufgaben 
• Stellvertretung des Verbandsgeschäftsführers 
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Eine genaue Abgrenzung des Aufgabenbereichs und die Übertra-
gung weiterer / anderer Tätigkeiten behalten wir uns vor. 
Ihr Profil:  
• �Angeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Manage-

ment oder Dipl. Verwaltungswirt 
• �Kundenorientiertes Denken und Handeln, Freundlichkeit, Zuver-

lässigkeit, Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit 
• �Selbständiges und verantwortungsbewusstes, teamorientier-

tes Arbeiten 
• Organisationsgeschick 
Wir bieten:  
• ein gutes Arbeitsklima und flexible Arbeitszeiten 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet 
• eine unbefristete Beschäftigung je nach Befähigung im Ange-
stelltenverhältnis nach TVöD bis Entgeltgruppe 10 oder im Beam-
tenverhältnis bis A 11 
• Qualifizierende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen umfasst die Gemeinden 
Bodnegg, Grünkraut, Schlier und Waldburg mit rund 13.500 Ein-
wohnern und hat seinen Sitz in Gullen, 88287 Grünkraut / Land-
kreis Ravensburg zwischen Schussental und Allgäu. 
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen als zusammengefasste pdf.-Datei per Mail bis spätestens 
07.07.2019 an tobias.aberle@gvv-gullen.de 
Für Rückfragen steht Ihnen der Verbandsgeschäftsführer, Herr 
Aberle (Tel. 0751 / 7 69 35-11; E-Mail: tobias.aberle@gvv-gullen.
de) zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Gemeindeverwaltungsverband Gullen 
finden Sie auch auf unserer Internetseite unter www.gvv-gullen.de. 

DLRG Bodnegg-Obereisenbach 
Nicht nur „Dabei sein ist alles“! 
Nach der sehr erfolgreichen Bezirksmeisterschaft am 16. März 2019 
in Weingarten, an der wir mit insgesamt über 50 Teilnehmern, Hel-
fern und Betreuern teilgenommen haben, haben sich insgesamt 
aus den 9 angetretenen Mannschaften und den 20 Einzelstartern, 
5 Mannschaften und 5 Einzelschwimmer durch ihren ersten Platz 
direkt für die Landesmeisterschaft in Biberach qualifiziert. 
Aber Eins nach dem Anderen: 
Der erste Start im ersten Lauf beginnt immer mit den jüngsten – 
leider. Man kann sich vorstellen, dass es für diese, die zum ersten Mal 

an einem solchen Wettbewerb teilnehmen, extrem aufregend und 
spannend zugleich ist. Entsprechend hoch war die Nervosität. Leider 
wurde dies einer unser wirklich guten Schwimmerinnen zum Verhäng-
nis, die vor dem Startsignal ins Wasser fiel. Sehr schade! 
Umso mehr freute uns der weitere Verlauf. Am Ende der Einzelwett-
bewerbe hatten wir aus den acht Altersklassen, in denen wir ange-
treten sind, bereits 5x Gold, 5x Silber und 4x Bronze. Bei den jüngsten 
Jungs und Mädels konnten wir sogar jeweils Gold, Silber und Bronze 
mit nach Hause nehmen. Ein Wahnsinnsstart! 
Am Nachmittag wurde das Bad dann richtig voll, als die Mannschafts-
wettbewerbe anfingen. Es ging geradeso weiter wie der Morgen 
aufgehört hatte. In sechs Altersklassen angetreten, konnten unsere 
Schwimmer 5x Gold, 3x Silber und 1x Bronze erreichen. Nur die Teams 
der Altersklasse 12 männlich mussten sich den Teams aus Leutkirch 
geschlagen geben. 
2018 hatten wir schon eine großartige Bezirksmeisterschaft absolviert, 
die durch die Einzelerfolge diesen Jahres aber noch getoppt wurde. 
Für die Landesmeisterschaft, die nur wenige Wochen später am 
11./12. Mai 2019 in Biberach stattfanden, wollten wir den Schwim-
merInnen durch weitere Trainingeinheiten am Samstagabend die 
bestmöglichste Ausgangssituation schaffen. Diese Möglichkeit 
wurde auch genutzt. Einige Umstellungen in den Mannschaften 
wurden ebenfalls vorgenommen, was sich schließlich im Ergeb-
nis widerspiegelte. 
Aber auch hier sollte nicht alles glatt ablaufen: Nachdem die Jüngs-
ten bereits ihre ersten Läufe hinter sich gebracht hatten, wurde die 
Ansage zu einem Lauf von den startklaren SchwimmerInnen und 
dem Trainer nicht wahrgenommen und somit verpasst. Durch die 
fehlende Zeit von diesem Lauf kann keiner genau sagen, wie weit 
es für die Mädels der Altersklasse 12 nach oben gegangen wäre und 
ein geahndete, zu früher Wechsel bei den Jungs der Altersklasse 
10 machte aus Gold Bronze. Trotz allem war es die bisher erfolg-
reichste Landesmeisterschaft in der Geschichte der DLRG Bod-
negg-Obereisenbach: 
• 1x Mannschaftsgold bei den Altersklasse 10 weiblich 
• 1x Mannschaftsbronze bei den Jungs der gleichen AK 
• Ein unglaublich starker vierter Platz bei den Jungs der AK 13/14 
und ein wirklich respektvoller 11ter Platz mit einem Lauf weniger 
für die Mädels der AK 12. 
Bei den Einzelwettbewerben des Vorjahres konnte ein toller ach-
ter Platz von Mia Frei geschafft werden. Dieses Mal war es ein 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
vom 14. – 23. Juni 2019 

Wöchentlicher Veranstaltungskalender 
 

vom 14. – 23. Juni 2019 
 

 
15.06.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell         

18.06.19 Di Tischharfenkurs 19.30 - 21.00 Altes Schloß 
Begegnungsstätte Begegnungsstätte 

18.06.19 Di Skatclub "Reizende Allgäuer 
Amtzell" 19.30 Sportheim Amtzell Skatclub Amtzell  

19.06.19 Mi Offener Rad-Treff 17.00 Treff: Altes Schloss  
Amtzell Begegnungsstätte 

20.06.19 Do 

Öffentliche Führungen im 
Marien- und Bibelgarten und 
in der kleinen Ausstellung 
Natur, Kunst und Glaube im 
ehemaligen Pfarrhaus 

15.00 

Marien- und 
Bibelgarten bei der 
Wallfahrtskirche in 
Pfärrich 

Günter Bayer 

22.06.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell         

23.06.19 So 
Gottesdienst mit 
Fronleichnams-prozession 
und anschl. Gemeindefest 

9.00 

Pfarrkirche St. Johan-
nes & Mauritius 
Amtzell / Haus der 
Gemeinde 

Kath. 
Kirchengemeinde  
Amtzell 

23.06.19 So Öffentliche Führungen in der  
Reibeisenmühle 

14.00 und 
15.30 Reibeisenmühle Arbeitskreis  

Heimatpflege 
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Junge und für ihn ging es bis aufs Treppchen. Conrad Heindel hat 
es geschafft, sich Bronze bei 21 Startern der Landesmeisterschaft 
zu holen! Herzlichen Glückwunsch!!! 
Dann haben wir auch Leon Hoffmann, der mit Platz 6 ein ganz tol-
les Ergebnis erzielt hat, ebenso Julius Müller mit Platz 7, der sich 
über die Punkte qualifiziert hat. 
Beim Mittelfeld war unsere OG sehr stark vertreten. So sind die 
Platzierungen von Finja Keßler (14), Charlotte Schlieder (15), Jakob 
Bertsch (15) und dem etwas abgeschlagen  Sebastian Bertsch (21) 
für uns noch immer richtig gute Ergebnisse. 
Dieses Jahr war nicht nur „dabei sein“ alles, sondern wir konnten 
auch wirklich weit oben mitschwimmen. Wir sind alle sehr stolz 
auf die Ergebnisse unserer SchwimmerInnen und sehr gespannt 
auf 2020. 
Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Trainern bedanken, ohne 
die das alles gar nicht möglich wäre, vor allem für das zusätzliche 
Training. Der Gemeinde gilt mein bester Dank, da wir doch recht 
unkompliziert das Bad außerhalb des öffentlichen Badebetriebs 
für uns nutzen konnten. 
Ralf Decker 
Leiter Ausbildung 
  
SCHLOSSERLEBNISTAG in Baden-Württemberg 
auch auf der Waldburg. 
Fest im Kalender bei vielen Menschen nicht nur in Baden-Würt-
temberg: Der dritte Juni-Sonntag – in diesem Jahr der 16. Juni 
– ist der Schlosserlebnistag. 
Am Sonntag, 16.06.2019 erwartet Euch von 11.00 Uhr – 18.00 Uhr 
unser Schlosserlebnistag auf der Waldburg. Ein Tag für die Kinder 
und alle Junggebliebenen. Mittelalterliches Spielzeug wird feil-
geboten, Flechtkurse für Kinder und Erwachsene, Burgführungen 
und Turmbesteigungen. Die Hofnarren der Burg werden die Lach-
muskeln der Kinder strapazieren. Die Sonderausstellung Maleficis, 
Hexen im Allgäu, Oberschwaben und Bodenseeraum ist geöffnet. 
Nutzen Sie unseren Foto Shooting Raum für unvergessliche Fami-
lienfotos. Gegen 14.00 Uhr eine Sonderführung zu Karl von Anjou 
der unseren Schwäbischen Konradin von Hohenstaufen leider ver-
nichtend geschlagen hat. 
Aktuell stellt Robert Schad in der Galerie auf Schloss Waldburg aus. 
Von „Ort zu Ort“ so heißt das Kunstprojekt von Robert Schad. 60 
Skulpturen an 40 Orten in 5 Landkreisen in Oberschwaben und am 
Bodensee so das Thema. Aber nicht nur Stahlskulpturen von Robert 
Schad werden in Waldburg gezeigt. In der Galerie auf Schloss 
Waldburg werden hier auch zusätzlich Zeichnungen der Öffent-
lichkeit vorgestellt. Raumzeichnung ist der Titel der Ausstellung 
auf der Waldburg. 
  
Die Aussichtsplattform der Burg ist wieder im Rahmen von 
Turmbesteigungen und Burgführungen ins Museum integ-
riert und wieder begehbar.  
Vom Ostersonntag bis 03.Oktober ist die Burg an Sonn- und Fei-
ertagen für Museumsbesucher geöffnet. 
Hier bieten wir Burgführungen von 11.00 Uhr - 18.00 Uhr an. 
Uhrzeiten unserer Führungen:	 11.00 + 12.30 + 14.00 + 
	 15.30 + 17.00 Uhr 
Turmbesteigungen:	 12.00 + 15.00 + 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Café 1108, an Sonn- und Feiertagen: 11.00 
Uhr - 18.00 Uhr 
Die Burg kann nur im Rahmen von Führungen besichtigt werden. 
 
Vergabe von Winterdienstleistungen 
Die Gemeinde Vogt beabsichtigt, beginnend ab November 2020 
einen Teilbereich des kommunalen Winterdienstes an einen exter-
nen Dienstleister zu vergeben. 
Im Wege der Ausschreibung soll ein geeigneter Unternehmer 
gefunden werden, der während der Winterdienstsaison (jeweils 
ab 01. November bis Ende März des darauffolgenden Jahres) auf 
den festgelegten Strecken des gemeindlichen Straßennetzes und 
jeweils nach Bedarf, den notwendigen Räum- und Streudienst in 
Abstimmung mit dem Bauhof übernimmt. 

Wer Interesse zur Ausführung dieser Dienstleistung hat kann sich 
bis zum 30.06.2019 im Rathaus bei Herrn Duller: (Tel: 07529 209-
25 oder per E-Mail an: Duller@gemeinde-vogt.de) informieren. 
Die Gemeindeverwaltung Vogt 
Kirchstraße 11 
88267 Vogt 
 
Mehrgenerationenhaus Gänsbühl lädt zu Kin-
der- und Jugendflohmarkt ein 
Die Ferien lassen sich hervorragend dazu nutzen, das Zimmer 
aufzuräumen und auszusortieren, was verkauft werden kann. 
Am Samstag, den 29. Juni, können Kinder und Jugendliche die 
Zeit von 10:00 – 13:00 Uhr auf dem Flohmarkt dazu nutzen, ihr 
Taschengeld aufzubessern. Aufbau ist ab 09:00 Uhr in der Her-
renstraße beim Katzenlieseles-Turm.  
Dreimal im Jahr findet immer nach den Ferien vor dem Mehrgene-
rationenhaus Gänsbühl in Ravensburg ein Kinder- und Jugendfloh-
markt statt. Die Standgebühr von 50 Cent pro Meter kommt dem 
Sozialfonds des Hauses zu Gute. Zeitgleich verkaufen die Bewoh-
nerInnen über einen Benefizflohmarkt ihr Aussortiertes. Bei Regen 
fällt der Flohmarkt aus. Die Anmeldung ist bei der Gemeinwesen-
arbeiterin, Sonja Hummel, per Mail lebensraum.rv-gaensbuehl@
stiftung-liebenau.de oder Telefon möglich: 0751-3909. 
Der nächste Termin ist Samstag, der 14. September, ebenfalls von 
10-13 Uhr. 
 
Einladung zum Wildpoltsweiler Sommerfest 
Liebe Freunde der Blasmusik, 
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Sommerfest in Wild-
poltsweiler vom 
19. Juni bis 23. Juni 
am Festplatz in Wildpoltsweiler 
einladen. 
Auch in diesem Jahr dürfen Sie sich wieder auf ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm freuen. 
Mittwoch ab 20.00 Uhr:	 Partyabend mit „Allgäu Feager“ 
Donnerstag:	� zünftiger Frühschoppen mit dem Musik-

verein Wildpoltsweiler und der Musikka-
pelle Leupolz 

Freitag ab 18:00 Uhr:	� Feierabendhock mit der Juka der 
Gemeinde Neukirch und anschließend 
mit der Musikkapelle Wombrechts 

Samstag ab 20:00 Uhr:	� „Gletscherpris-Party“ mit DJ Night Chiefs 
Sonntag:	� Frühschoppen mit der Musikkapelle Eris-

kirch und mit der kleinen 
	 Besetzung des Musikvereins 
	 Wildpoltsweilers. 
Über viele Besucher würden wir uns sehr freuen. 
Ihr Musikverein aus Wildpoltsweiler 
 
RAFI-Ausbildungstag am 28.06.2019, 
15.00- 17.30 Uhr 
Die RAFI GmbH & Co. KG ist mit über 1.000 Mitarbeitern in Berg 
und 2.500 Mitarbeitern in der internationalen RAFI-Gruppe einer 
der größten gewerblichen Arbeitgeber im Raum Ravensburg. 
Am Standort in Berg entwickelt und produziert RAFI moderne 
Bauelemente, Touchscreen-, Eingabe- und Elektronik-Systeme. Das 
Unternehmen bildet jährlich rund 20 Auszubildende und duale 
Studenten aus. 
Am 28. Juni 2019 von 15.00 - 17.30 Uhr findet bei RAFI ein Aus-
bildungstag statt. 
Potenzielle Auszubildende, DHBW-Studenten und deren Eltern 
haben die Chance, Einblicke in das Unternehmen zu nehmen und 
RAFI als attraktiven Arbeitgeber kennenzulernen. Für Gespräche 
vor Ort stehen kompetente RAFI-Mitarbeiter, Auszubildende und 
Studenten zur Verfügung. Die Teilnehmer erhalten detaillierte Vor-
stellungen der Ausbildungsberufe und Studiengänge. Im Rah-
men von kleinen Projekten können sie testen, ob die jeweiligen 
beruflichen Anforderungen und Tätigkeiten zu ihren Vorstellun-
gen passen. 
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Um diese Projekte an die Nachfrage anzupassen, sollten sich die 
Teilnehmer vorab anmelden. Die Anmeldung kann bis zum 24. Juni 
2019 online erfolgen, unter: www.ausbildung.rafi.de 
 
CDU Senioren Union
Wangen- Amtzell-Argenbühl 
Öffentliche Einladung zum Besuch des Bauernhaus-Museums 
Wolfegg mit Führung 
Termin:	 Mittwoch, 26. Juni 2019, 14.30 Uhr 
Ort:	 Vogter Straße 4, 88364 Wolfegg, 
	 Treffpunkt Eingangsbereich 
Ermäßigter Eintritt 5 Euro pro Person, Gruppenpreis 35 Euro für 
Führung ( wird pro Teilnehmer umgelegt,) 

Für den Vorstand: 
Peter Treiber, Gisela Veile, Paul Weber, Johann Wielath 
Organisation: Erich Müller 
 
Schwäbischer Albverein wandert in 
Rot an der Rot 
Unterwegs in einer Sakrallandschaft 
Die Ortsgruppe Wangen bietet am Sonntag, 7. Juli, eine leichte und 
historische Wanderung ab dem Klosterhof Rot zwischen dem Rot- 
und dem Haslachtal bis Mettenberg-Geißhalde. Vorbei am Schüt-
zenhaus, der ehemaligen Brauerei Haldenhaus zum 1900 erbauten 
Kreuzberg mit Kapelle. Ab dem Wald „Schachen“ führt der Wander-
weg durch ein großes Wildschweingehege mit Fressplätzen. Nach 
dem Austritt aus dem Gehege geht es über Galgenhalde und Zie-
gelhütte mit herrlichem Ausblick auf die Klosteranlage wieder zum 
Ausgangspunkt zurück. 
Ausgangspunkt und Ziel ist der Parkplatz im Klosterhof bei der Kir-
che St. Verena bzw. Oberes Tor bei der Wandertafel. 
Die Streckenlänge beträgt 10 Km mit einer Gehzeit von 
ca. 3 Std. Eine gemeinsame Schluss-Einkehr ist in der 
„Alten Klostermühle“ in Rot a. d. Rot vorgesehen. 
Abfahrt ist um 10:00 Uhr an der Radbox auf dem P14 mit Fahrge-
meinschaften. 
Weitere Informationen gibt es bei Wanderführer Peter Beck, Ruf-
nummer 07522 / 6484. 
  
Schwäbischer Albverein - 
Ortsgruppe Wangen im Allgäu 
Donnerstagswanderung des SAV Wangen am 18.07.2019 
Hergensweiler – Immen – Knochenmühle 
Wir treffen wir uns beim P14 bei der Radbox um 13.30 Uhr zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften. 
Unsere Wanderung startet in Hergensweiler beim Parkplatz an der 
Kirche. Durchs Dorf geht´s über Wiesen und Wald an der Leiblach  
entlang zur Knochenmühle und über den Steg steil bergauf nach 
Niederstaufen. Dort biegen wir nach dem Ortsende links ab und 
kommen über Immen und den Leiblachtobel hinauf nach Wolf-
gangsberg. Vor dort ist es dann oberhalb der Leiblach nicht mehr 
weit zum Ausgangspunkt. Die Wanderung dauert ca. 2 Stunden. 
Trinken und Stöcke nicht vergessen. Eine Einkehr ist geplant. 
Über Gäste freuen wir uns. 
Auskunft bei Inge Mennel Tel. 07528 7236 
 
Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Wangen 
im Allgäu 
Wanderung des SAV am 16.06.2019 
Waldsee und Wasserfälle bei Lindenberg 
Die Ortsgruppe des SAV Wangen wandert am 16.06.19 
bei Lindenberg vom Waldsee nach Allmannsried zur 
St. Wendelins Kapelle und weiter zu den Rickenbacher Wasserfäl-
len mit Tiergehege. Danach über Bieslings zurück zum Waldsee. 
Gesamtlänge des Weges ca. 13 km und etwa 4,5 Std. Gehzeit. Zu 
bewältigen sind ungefähr 270 HM im Auf und Ab. 
Treffpunkt: P14 bei der Radbox um 10:00 Uhr zur Bildung von  Fahr-
gemeinschaften. Empfehlenswert sind festes Schuhwerk, Stöcke 

sowie Rucksackvesper und genügend zu trinken. Eine Schlussein-
kehr ist vorgesehen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Für Rückfragen steht Wanderführer 
Wolfgang Lokotsch, Tel. 0174-1818342 
von Donnerstag – Samstag von 17:00 – 20:00 Uhr 
zur Verfügung. 
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Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

Erscheint im Landkreis Ravensburg

KW
 2
6

AUTO & ZWEIRAD

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche 
„am Ball” 
beim Kunden!

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Profitieren Sie von einem unschlagbar günstigen Kombinationsrabatt!
Sprechen Sie mit uns! Wir beraten Sie gerne.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit Ihrer Werbung jetzt ganz gezielt mehr als 13.000 Haushalte im Landkreis Ravensburg an!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Beispiel 4-spaltig schwarz/weiß
100 mm, 4-spaltig (187 mm breit)

100 x 2 = 200 mm
200 x 5,86 = Euro 1172,00 zzgl. 19% MwSt.

Preisbeispiel für Direktkunden
Mindestgröße schwarz/weiß

30 mm, 2-spaltig (90 mm breit)

30 x 5,86 = Euro 175,80 zzgl. 19% MwSt.

Farbpreise siehe Preisliste unter www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Alle, die einfach, sicher und direkt aus Word Briefe digital an uns übermitteln und zustellen  
lassen möchten. Egal ob Weltunternehmen oder Kleingewerbe – der südmail.drucker passt  
für alle.

Ideal für alle, die Briefe in kleineren Auflagen verschicken möchten, wie z.B. Kleingewerbe-
treibende, Handwerker, Rechtsanwälte, Ärzte, Vereine und Privatpersonen.

Für mittelständische und große Unternehmen übernehmen wir vollautomatisiert den  
Druck und Versand von Lohn- und Gehaltsabrechnungen, sowie Rechnungen und  
Mahnungen direkt aus dem jeweiligen Buchhaltungs- oder ERP-System.

www.südmail.digital 

SÜDMAIL.DRUCKER
Der digitale südmail-Bürodrucker

SÜDMAIL.UPLOAD
Der digitale südmail Briefkasten

SÜDMAIL.WEBINTERFACE
Die digitale Briefabholung

EINMAL GEKLICKT –
BRIEF VERSCHICKT!

JETZT
MIT 2 €

STARTGUTHABEN 
TESTEN:

www.südmail.digital

südmail.digital
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VERKÄUFE

MIETANGEBOTE

Schwindl Tabler über modernen Immobilienverkauf -
welchen Mehrerlös der richtige Immobilienpartner bietet
Die Nachfrage nach Immobilien ist
ungebrochen hoch. Eine Immobi-
lie zu verkaufen dürfte demnach
kein Problem sein. Am besten im
Alleingang und ohne Makler, denn
der schließt ja sowieso nur auf und
kassiert letztendlich mit geringem
Aufwand groß ab – oder etwa doch
nicht? Schwindl Tabler Immobilien
in Friedrichshafen, haben es sich
zur Aufgabe gemacht, die bisher
üblichen Vorgehensweisen zu über-
denken und treten dem Markt mit
innovativem und durchdachtem
Rundumservice gegenüber. Das
Ziel dabei: Punktgenauer Immo-
bilienverkauf für die „Generation
heute“!

Friedrichshafen - Am besten man
sucht sich einen Makler, der auch
wirklich zu einem passt! Die Beauf-
tragung eines Maklers kann sehr hilf-
reich und manchmal sogar unabdingbar
sein. Jedoch arbeiten viele Immobilien-
vermittlungsfirmen nicht mehr am Puls
der Zeit und geben sich meist mit den
„altbewährten Methoden“ zufrieden.
„Mit der Handykamera geschossene
Exposéfotos, Exklusiv-Verträge mit lan-
ger Vertragsbindung oder die Nichtein-
haltung der vom Makler versprochenen
Leistungen, wir erleben es Tag für Tag“,
klagt Geschäftsführer Marvin Tabler.

Dabei kann der moderne Immobilien-
partner von heute einen weitaus grö-
ßeren Service für seine Kunden erzielen

als es in der Vergangenheit möglich
war. Klienten ist es durch Plattformen
im Internet sowie den einfachen Besuch
auf den verschiedenen Websites der Im-
mobilienfirmen, möglich den Makler zu
vergleichen.
Schwierige und einfache Verkaufs-
situationen! Fast jeder private Immo-
bilienverkauf birgt eine komplizierte
Situation. Das kann sich auf mehreren
Ebenen widerspiegeln: uneinige Erben-
gemeinschaften, ein Mieter mit Wohn-
recht, finanzielle Zwänge, ein Objekt
mit baulichen Besonderheiten oder die
Notwendigkeit zeitgleich zu verkaufen
um zu kaufen.

All dies sind Situationen, die einen zu-
friedenstellenden Verkauf schwierig
oder persönlich belastend machen. Das
Fundament von Schwindl Tabler Immo-
bilien in Friedrichshafen liegt vor allem
im zeitgemäßen Umgang dieser speziel-
len Verkaufssituationen und nimmt dem

Verkäufer diese Aufgaben nicht nur voll-
kommen ab, sondern bietet durch den
hohen Anspruch an Professionalität auch
hervorragende Verkaufsergebnisse.

Dazu verfügen sie über ein komplet-
tes Netzwerk von Sachverständigen,
Finanzierungspartnern, Steuerbera-
tern, Fachrechtsanwälten, Architek-
ten, Notaren und Handwerkern. „Wir
bieten für jede noch so kleine Prob-
lematik, eine auf die Immobilie oder

Situation maßgeschneiderte Lösung
an. Wir verdienen erst dann etwas,
wenn wir Ihre Immobilie besser ver-
kaufen können als Sie selbst“ verspricht
Geschäftsinhaber Sascha Schwindl.

Neben all dem Service, den ein guter
Makler heutzutage anbieten kann: Am
Ende des Tages muss er die Immobilie
besser verkaufen können als der Kunde
selbst. Schwindl Tabler bietet daher eine
Mehrerlösregelung an: Wenn sie die Im-
mobilie nicht besser verkaufen können
als der Kunde selbst, zahlt der Kunde
gar nichts. Außerdem muss man sich
nicht auf eventuelle Vertragsbindungen
und exklusive Klauseln einlassen: Diese
schützen in der Regel vor allem den Mak-
ler. Schwindl Tabler Immobilien in Fried-
richshafen vermittelt und betreut Immo-
bilienobjekte für privat und gewerblich,
zum Kauf oder zur Miete und unterstützt
Eigentümer auch in speziellen Situatio-
nen. „Wenn Sie wissen möchten wie gut
Ihr Immobilienpartner wirklich ist, ver-
gleichen Sie ihn“, rät Ines Tabler.

Den gesamten Artikel finden
Sie auf der Website
www.schwindl-tabler.immobilien

Schwindl Tabler Immobilien
Friedrichstraße 4
88045 Friedrichshafen

T 07541 30886-0
F 07541 30886-99

info@s-t.immo
www.schwindl-tabler.immobilien

Sascha Schwindl, Ines und Bruder Marvin Tabler haben gemeinsam „Schwindl
Tabler Immobilien“ gegründet.

Verkaufe aus Nachlaß: PKW/ DB200/ W123/ Benziner
80 kW, EZ 9/84; echte 81 tkm, 5 Sitzer, unfallfrei, Preis VB; tel. ab 19
Uhr 07520/6638 ab 10.06.19 erreichbar.

Zu vermieten ist eine modernisierte 4-Zi.-Wohnung
in Amtzell. Die Wohnung wurde 2014 modernisiert und hat eine Wohn-
fläche von 130 qm sowie eine Einbauküche. Der Mietpreis beläuft
sich auf 1000 € KM zzgl. NK. Die Wohnung ist ab dem 01.07.2019 be-
ziehbar. Kontaktaufnahme gerne unter folgenden Telefonnummern:
Zu Arbeitszeiten unter 004975206293 ab 18:00 Uhr unter
004983836319923.

IMMOBILIENMARKT



„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Kerstin Schloßmacher
Immobilienberaterin 
Telefon +49 7522 981-2189
kerstin.schloßmacher@ksk-rv.de

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten  - 
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 37 Jahren     
Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

L E H E N HOF
Der Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof e.V. sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Bereichsleiter/in Technik & Bau
(m/w/d) 

für eine zunächst befristete Anstellung in Voll- oder Teil-
zeit. Der Lehenhof ist eine Einrichtung der Eingliederungs-
hilfe im Deggenhausertal im Hinterland des Bodensees, in 
der rund 300 Menschen mit und ohne Behinderung leben 
und arbeiten.

Die komplette Stellen-Ausschreibung finden Sie unter 

www.lehenhof.de/offenestellen
Ihre Fragen beantwortet gerne Herr Harms unter 
Telefon 07555 / 801-271. 

Der Lehenhof - ein Ort zum Leben für besondere Menschen

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Stellenangebot 
Für das Pilger- und Gästehaus St. Josef der Gebetsstätte Wigratzbad suchen 
wir ab sofort eine(n) motivierte(n), flexible(n)  

Rezeptionist / Rezeptionistin für unsere Rezeption (VZ/TZ) 

Verkäufer / Verkäuferin für unseren Pilgerladen (VZ/TZ) 

Reinigungsfachkraft im Bereich Etage (VZ/TZ) 

Beikoch / Beiköchin für unsere Küche (VZ/TZ) 

Servicemitarbeiter / Servicemitarbeiterin 
für den Bereich Restaurant/Bistro (VZ/TZ) 

Mesner für unsere Sühnekirche/Gnadenkapelle in Vollzeit
sowie flexible Aushilfskräfte für den Bereich Etage, Restaurant 
und Pilgerladen (auf 450-€-Basis) 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 30.06.2019!
Nähere Auskünfte erhalten Sie von unserer Betriebsleitung Michaela 
Einhauser Tel: +49 (0) 8385 9207-57

Bewerbungen bitte schriftlich an: 

St. Josef Betreuungsgesellschaft Pilgerstätte Wigratzbad m.b.H.
Frau Einhauser

Kirchstr. 18, 88145 Wigratzbad
E-Mail: michaela.einhauser@gebetsstaette.de

 

 

Stellenangebot  

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


